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Schulische Entdeckungsreise
Gedanken zur Schulzeit

Klassentreffen. Ein Wort, das bei manchen 
Menschen Panik auslöst. Neben den meist 
typischen Frauenfragen: „Was ziehe ich 
an?“, „Muss ich vorher noch einmal zum 
Friseur?“ oder „Sehe ich alt aus?“ steht 
eine Frage immer wie ein weißer Elefant 
im Raum: „Werde ich oder habe ich genug 
aus meinem Leben gemacht?“

Nun, vor drei Monaten war es bei mir 
und meinen Klassenkameraden wieder ein-
mal soweit, dass wir uns in geselliger Runde 
trafen. Beim Rundgang durch die Schule 
staunten wir (außer natürlich die Mütter 
und Väter, welche die Stühle beim Eltern-
abend ihrer Sprösslinge besetzen müs-
sen) nicht schlecht, was aus unserer alten 
Schule für ein moderner Ort geworden ist 
und dass wir uns wegen dem neuen Anbau 
nicht mehr auskannten.

Aber es war sofort wie in alten Zeiten. 
Mit wem man sich damals in der Schule 
nahe stand, und dazu gehörte nicht nur das 
Abschreiben über hochgezogene Bücher 
oder Hefte, mit dem hatte man auch heute 
noch einen Draht. Spätestens als mein 
Klassenkamerad stöhnte: „Oh Gott, ohne 
Abschreiben hätte ich die Schule nicht 
geschafft!“, war die anfängliche Scheu des 
Wiedersehens innerhalb weniger Minu-
ten verflogen und zack, war es wieder 
so, als hätte es die letzten 40 Jahre nicht 
gegeben.

Die Schule ist eben nicht nur ein Ort der 
Bildung, sondern auch der Startschuss für 
die eigene persönliche Entwicklung. Unnö-
tig zu erwähnen, dass wir nach dem offizi-
ellen Teil des Schulbesuchs noch viel Spaß 
hatten. Logisch, dass die alten Geschich-
ten wieder hervorgeholt wurden, der eine 
oder andere „Hops genommen“ und über 
unsere Lehrer gesprochen wurde, die man 
damals schon für uralt hielt und sich heute 
wünscht, dass man sie noch einmal sehen 
und sprechen könnte.

Warum ich Ihnen hier berichte, wie mein 
Klassentreffen war? Nun, am 30. Januar 
begann mit der Rudolf-Hildebrand-Schule 
der Reigen der „Tage der offenen Türen“ an 
Markkleebergers Schulen und darüber hin-
aus. Ich wünsche allen zukünftigen und jet-
zigen Schülern, dass sie trotz des enormen 
Lernpensums, Stresses und Unterrichtsaus-
falls bei ihren Klassentreffen dieses Gefühl 
der Zusammengehörigkeit erleben und mit 
einem Lächeln an ihre Schulzeit zurückden-
ken. Ich würde mich freuen, wenn sich die 
Schüler nach dem Ergreifen ihres Berufes 
glücklich fühlen. Es gibt nichts Schöneres, 
als das zu lieben, was man tut.

Vielleicht wird der eine oder die andere 
eines Tages dazu beitragen, die Infrastruk-
tur unserer Schulen und der Gemeinden 
insgesamt resilienter zu machen.

Manuela Krause

n Apropos „offene Türen“ …
… die finden Sie auch am Samstag, den 
8. Februar zwischen 10.00 und 15.00 Uhr 
beim Tag der offenen Tür der Stadtbiblio-
thek Mark kleeberg, dem Hort des Wissens 
und der Unterhaltung! Jener kann oft sehr 
nützlich sein, wenn es mal wieder in der 
Lösung von Aufgaben knifflig wird oder 
man etwas Entspannung sucht. Schauen 
Sie doch mal vorbei!
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Porträt

Justus Töpper
Erfolgreicher Triathlet bei den TRIStars Markkleeberg
Justus Töpper zog 2012 mit seiner Familie 
nach Markkleeberg, wechselte dadurch an 
die Rudolf-Hildebrand-Schule und lernte 
Steffen Frei, den Klassenleiter seines Bru-
ders, kennen. Er war begeisterter Triathlet 
und leitete die Schul-AG Triathlon, die dem 
RFC Markkleeberg angegliedert war. Da dort 
neue Talente immer willkommen waren, 
brachte Steffen Frei Justus auf die Idee, zum 
Probetraining zu kommen und Triathlon 
auszuprobieren. Justus spielte damals noch 
Fußball in einem Leipziger Verein. Doch der 
Weg dorthin war weit und das Angebot, 
Triathlon auszuprobieren, interessierte ihn. 
Nach dem Probetraining blieb er dabei.

Im Sommer 2013 nahm er mit seinem 
Bruder an einem „Fette-Reifen-Rennen“ 
teil, bei dem beide sehr gut abschnitten und 
am Ende auf dem Siegertreppchen standen. 
„Daraufhin lud uns der Radsporttrainer des 
SC DHfK Leipzig zum Probetraining ein und 
wir wechselten ‚fließend‘ zum Radsport. Bis 
2016 haben wir professionell trainiert. 

Im Sommer des Jahres empfahl uns 
dann Steffen Frei, bei den Thüringer Lan-
desmeisterschaften im Triathlon zu star-
ten, wodurch meine Leidenschaft für den 
Triathlon geweckt wurde.“ Bis Mitte 2017 
trainierte Justus parallel Radsport und Tri-
athlon (das Kraulschwimmen hatte er sich 
bereits selbst beigebracht), dann folgte er 
der Empfehlung eines Trainers, sich zu ent-
scheiden. Er gab „Vollzeit-Triathlon“ den 
Vorzug und wurde dem Landesstützpunkt 

Sachsen empfohlen. Weil sich 
Justus in allen drei Diszip-

linen sehr gut entwickelt 
hat, konnte er 2019 nach 
Potsdam an den Bun-
desstützpunkt wechseln. 
„Oskar Tiex, mein Trainer 

und Freund, hat dort eine 

Stelle als Bundestrainer bekommen. Er war 
überzeugt, dass der Wechsel dorthin die 
richtige Entscheidung für mich ist. In Pots-
dam habe ich auch meine heutige Freundin 
Julia Bröcker kennengelernt. Sie kommt aus 
Schleswig-Holstein und hat ebenfalls am 
Bundesstützpunkt Triathlon trainiert.“

Im Jahr 2021 dann der „Durchbruch“: 
Justus wurde Sechster bei der Europa-
meisterschaft, gewann die Mixed Relay 
Europameisterschaft, wurde Fünfter bei 
der Weltmeisterschaft und Zweiter bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften. „Die-
ses Jahr war auch mein letztes Schuljahr 
und ich musste mich entscheiden – weiter 
Leistungssport oder Medizin studieren. Da 
ich sportlich sehr erfolgreich war, habe ich 
mich für den Leistungssport entschieden.“

Mit dem Gedanken, in Leipzig zu studie-
ren, kehrte er nach Markkleeberg zurück 
– und trainiert seitdem wieder bei den 
TRIStars Markkleeberg. „Zu dieser Ent-
scheidung hat auch beigetragen, dass die 
Trainingsbedingungen hier fast so gut sind 
wie in Potsdam. Im Sommer kann ich meine 
Strecken im Cospudener See schwimmen 
und auch zum Laufen und Radfahren gibt 
es im Landkreis optimale Strecken, auf 
denen ich gerne unterwegs bin. Auch mein 
Trainer Oskar Tiex hat wesentlich zu dieser 
Entscheidung beigetragen. Ich trainiere 

jetzt wieder nach seinen Trainingsplänen. 
Wir sind gemeinsam im Trainingslager, der-
zeit drei Wochen auf Gran Canaria. Dieses 
Jahr wird für mich eine volle Saison mit vie-
len Wettkämpfen. Unter anderem starte ich 
im März beim Europacup in Portugal und 
am 2. August, an meinem 23. Geburtstag, 
bei den Deutschen Meisterschaften in Dres-
den. In der Weltrangliste stehe ich derzeit 
auf Platz 14.

Mit meinem Freund und Trainingspart-
ner Richard Vogelsang nehme ich aber 
auch gerne an kleineren regionalen Ver-
anstaltungen teil, wie z. B. am Silvesterlauf 
am Auensee und zuletzt am Brückenlauf in 
Plagwitz. Der Brückenlauf geht über 16,6 
Kilometer. Ich habe mit Richard Vogelsang 
teilgenommen, wir sind zeitgleich ins Ziel 
gelaufen und haben den 2. Platz belegt.

Mittlerweile studiere ich in Leipzig, aber 
nicht wie geplant Medizin, sondern Jura. Ich 
habe mich dafür entschieden, weil sich die-
ses Studium besser mit meinem Leistungs-
sport vereinbaren lässt, da es mit weniger 
Anwesenheitspflicht verbunden ist. Vieles 
ist im Selbststudium möglich und auch die 
Praktika lassen sich zeitlich gut einplanen.“

 Justus’ Freundin Julia Bröcker, U23-
Euro pacup-Gesamtsiegerin 2024, studiert 
ebenfalls in Leipzig und hat sich für Sport-
management entschieden.� Annett Stengel

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
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 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede ... mit dem

richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien
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Verein

Stadtfanfarenzug Markkleeberg e. V.
Unser Weg nach der Weltmeisterschaft

Im vergangenen Jahr haben wir Mark
kleeberg erfolgreich zur Weltmeisterschaft 
präsentiert und uns auch für die Teilnahme 
2025 qualifiziert. Leider findet diese in 
Indonesien statt, für uns nicht realisierbar. 
Aber in diesem Jahr findet das alle sechs 

Jahre stattfindende 
Deutsche Musikfest 
vom 29. Mai bis 1. Juni 2025 in Ulm und 
Neu-Ulm statt. Es werden rund 21.500 Teil-
nehmer aus 445 Vereinen erwartet – und der 
Stadtfanfarenzug Markkleeberg ist dabei!

Während dieses Festes finden auch die 
6. Offenen Deutschen Meisterschaften 
statt. Hier werden wir in zwei Kategorien 
antreten. Die erste Kategorie ist die „Wer-
tung“, eine ganz neue Herausforderung. Im 
Vorfeld werden zwei von uns ausgewählte 
Titel eingeschickt und nach Schwierigkeits-
grad eingestuft. Beide Titel müssen dann 
vor dem Wettkampfgericht fehlerfrei prä-
sentiert werden. In der zweiten Kategorie 
präsentieren wir unsere Show. Hier konn-
ten wir bereits im letzten Jahr Erfahrungen 
sammeln, da das Wertungssystem dem der 

Weltmeisterschaft entspricht.
Um gut vorbereitet zu sein, üben wir 

schon fleißig. Geprobt wird zweimal in 
der Woche Montag und Donnerstag 
und einmal am Wochenende Samstag 
und Sonntag. Geplant ist auch wieder 
eine öffentliche Generalprobe im Mai. 
Dazu gibt es später noch einen Artikel.

Folgt uns gern auf Instagram und auf 
Facebook oder auf www.fanfarenzug- mark 
klee berg.de.

Antje Schoppe, Stadtfanfarenzug M’berg e. V.
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Verein

TRIStars Markkleeberg e. V.
Triathlonsport im Leipziger Neuseenland
Bei den TRIStars Markkleeberg trainieren 
derzeit sechs ehrenamtliche Trainer 29 Kin-
der und Jugendliche unter 18 Jahren sowie 
Erwachsene – insgesamt 86 Mitglieder. Stef-
fen Frei, begeisterter Triathlet und Trainer, 
hat den Verein am 16. März 2016 gegrün-
det und leitet ihn seitdem. In seinen Händen 
liegt unter anderem die Organisation des 
Trainingslagers in Naumburg, das an einem 
Wochenende in den Osterferien stattfindet, 
und er sorgt auch dafür, dass die Homepage 
der TRIStars und TriaKids immer aktuell und 
interessant ist. Die Teilnahme an Wett-
kämpfen organisiert Jan Gutscher, er ist 
einer der ehrenamtlichen Trainer. „Ziel 
unseres Vereins ist es, die fantastischen 
Möglichkeiten der Neuseenlandschaft 
für den Ausdauersport in einem breiten 
Sportangebot zu bündeln und sowohl 
Hobbytriathleten als auch ambitionier-
ten Sportlern fundierte Trainingsmög-
lichkeiten zu bieten“, so Steffen Frei.

Mit Caroline Pohle wurde im August 2024 
in Tallin / Estland erstmals eine „TRIStar“ 
Europameisterin auf der Mitteldistanz Iron-
man 70.1. Auf der Langdistanz beweisen die 
TRIStars regelmäßig bei Welt- und Europa-
meisterschaften in ihren Altersklassen ihre 
Klasse. „Besonders am Herzen liegt uns der 
Nachwuchs*. Der 22-jährige Justus Töpper 
begann seine sportliche Laufbahn im Alter 

von zwölf Jahren 
in unserem Verein 

und hat bereits an mehreren nationalen und 
internationalen Wettkämpfen erfolgreich 
teilgenommen.“ Anfang September letzten 
Jahres wurde er Dritter bei den Deutschen 
Meisterschaften der U23. Noah Gutscher ist 
15 Jahre alt und steht auf Platz sechs der 
Mitteldeutschen Kinder- und Jugendrang-
liste (2024). Julia Bröcker, 21 Jahre alt, führt 
die U23-Europacupwertung an. Caroline 
Pohle, 25 Jahre, gewann den Triathlon in 
Barcelona / Spanien und wurde Achte bei 
der Weltmeisterschaft über die Mitteldis-
tanz Ironman 70.1 in Taupo / Neuseeland.

„In unserem Landesliga-Team starten der-
zeit männliche und weibliche TRIStars im 
Alter von 16 bis 60 Jahren und erleben, dass 
Triathlon auch ein generationsübergreifen-
der Sport sein kann. Ein Beispiel dafür ist die 
Familie Gutscher – Sohn Noah, Vater Jan und 
Opa Frank-Uwe, alle aus Markkleeberg und 
begeisterte Triathleten, trainieren bei uns. 

2024 wurde unsere Liga-Mannschaft erst-
mals Landesmeister! Beim Sparkassen-Tri-
Day, einem regionalen Triathlon-Event, sind 
wir Mitveranstalter. Und weil uns auch ein 
reges Vereinsleben wichtig ist, gehören 
unsere Vereinsmeisterschaften immer zu 
den Höhepunkten des Jahres.“� as

n Trainingszeiten und vieles mehr unter:
www.tristars-markkleeberg.de

_____
*	 Bei den TriaKids ist Nachwuchs ab zehn Jahren 

herzlich willkommen. Wer Spaß an Bewegung 
und keine Angst vor Wasser hat, kommt einfach 
zum Schnuppertraining vorbei. Wer noch nicht 
kraulen kann, lernt es bei den TRIStars. Rennräder 
für Kinder und Jugendliche stellt der Verein für 
eine Leihgebühr zur Verfügung. Das Schwimm-
training findet im Sommer in den Seen und ganz-
jährig in der Schwimmhalle Markkleeberg statt. 
Die Rad- und Laufstrecken liegen am Cospudener, 
Markkleeberger und Störmthaler See.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

www.zwenkau.aiutanda-sachsen.de
     034203 / 25 87 57

Häusliche P� ege in Zwenkau und Umgebung
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Markkleeberg aktuell

Nachmittag der offenen Tür der RHS

Viel Trubel und neugierige Blicke gab es 
am Donnerstag, den 30. Januar 2025 in 
der Rudolf-Hildebrand-Schule. Die Bil-
dungseinrichtung hatte zum Nachmittag 
der offenen Tür eingeladen, der mit einem 
kleinen Konzert der Schulchöre begann. 
Hausführungen mit den Schülerlotsen oder 
das Elternforum boten Gelegenheiten, das 
Gymnasium näher kennen zu lernen. Natür-
lich stellten sich auch die einzelnen Fach-
bereiche vor: etwa beim „Testen der eigenen 
Stimme“ im Musikbereich, chemischen und 
physikalischen Mitmachexperimenten oder 
beim Verkosten französischer Crêpes.

Im letzten Stadtjournal hatten wir leider 
ein falsches Datum für den Nachmittag 
der offenen Tür veröffentlicht. Wir bitten 
insbesondere Eltern und ihre Kinder, die 
deswegen nicht zum Infonachmittag kom-

men konnten, um Entschuldigung. Damit 
Sie sich zumindest einen kleinen Eindruck 
vom Schulleben machen können, finden 
Sie unter www.rudolf-hildebrand-schule.de 
eine Bildergalerie mit den Impressionen 
des Nachmittags. Alle Informationen zur 
Schule, der vertieft musischen Ausbildung 
sowie zur Anmeldung für das kommende 
Schuljahr finden Sie natürlich auch dort.� bw

Holocaust-Gedenken am Equipagenweg

„Es regnete in Strömen, als wir uns Leipzig 
näherten. Man führte uns über kleine Wald-
wege und wir gingen nachts, sodass wir 
nichts sahen und wir nicht gesehen werden 
konnten. Wir konnten die Erschöpfung und 
die Ungewissheit nicht ertragen…“, zitierte 
Landrat Henry Graichen die Worte der 
Holocaust-Überlebenden Dr. Zahava Szász 
Stessel und begrüßte damit am 27. Januar 
die anwesenden Bürger, Schüler und Vertre-
ter aus Politik und Vereinen zum Gedenken 
an die Opfer des Nationalsozialismus. Er 
betonte die Würde der jährlichen Gedenk-
veranstaltung, eine Würde, die den Men-
schen in Lagern wie dem am Equipagenweg 
sofort genommen wurde. „Es ist unsere 

Pflicht, in jedem Jahr aufs Neue zu gedenken 
und ein Zeichen zu setzen, dass die breite 
Bürgerschaft gegen Antisemitismus, gegen 
Fremdenfeindlichkeit und für das bewusste 
Erinnern und für Menschlichkeit ist.“

Staatsministerin Petra Köpping zeigte 
sich erschrocken darüber, dass 40 Prozent 
der Schülerinnen und Schüler heute nicht 
mehr wüssten, was der Holocaust war. Die 
Gesellschaft müsse wachsam sein, auch im 
Hinblick auf aktuelle Politik und wieder „in 
Mode“ kommendes Gedankengut.

Karsten Schütze, der in seiner Funktion als 
Oberbürgermeister zum zwölften Mal an der 
Gedenkveranstaltung teilnahm, dankte den 
Anwesenden für ihr Erscheinen, insbeson-

dere den engagierten Vereinen und Bürgern 
wie Wolfgang Flohr, der die Markkleeberger 
Ehrenbürgerin Dr. Stessel zitierte: „Die Frauen 
und Mädchen in diesem Lager mussten aber 
nicht nur großes Leid ertragen, sie haben 
auch Freundlichkeit, Mitgefühl und Solida-
rität durch andere Menschen erfahren. Diese 
Menschen waren für sie wie Schneeblumen, 
die trotz Eiseskälte blühen und Trost und 
Hoffnung spenden. […] Das Marmeladen-
brot, das ein deutscher Ingenieur heimlich 
an die Maschine meiner Schwester legte. 
Der kostbare Apfel, den unsere Lagerschwes-
ter Elsa Reich mit uns teilte …“ Worte, die 
zum Nachdenken anregen. Schütze dankte 
auch Mandy Gehrt vom Verein Kulturbahn-
hof e. V., der sich an der Gestaltung des 
neuen, sich noch im Bau befindlichen Denk-
mals beteiligte. Der Verein betreibt auch 
die sehr informative Seite www.versteckte-
geschichte- markkleeberg.de, die die Schat-
tenseiten der Stadtgeschichte beleuchtet. 
Abgerundet wurde die Gedenkveranstaltung 
durch eine Klanginstallation der Leipziger 
Künstlerin Ingeborg Freytag, die über einen 
QR-Code an der Informationsstele am Denk-
mal abgespielt werden kann.� bw

Ausbildung bei der BRH Rettungs-
hundestaffel Landkreis Leipzig e. V.

Haben Sie schon einmal darüber nach-
gedacht, wie Sie aktiv zur Stärkung 
unserer Region beitragen können? Die 
BRH Rettungshundestaffel Landkreis 
Leipzig e. V. bietet Ihnen – mit und ohne 
Hund – die Möglichkeit, genau das zu 
tun! Unser engagiertes Team widmet 
sich der Ausbildung und dem Einsatz 
von Rettungshunden, um in Notfällen 
schnell und effektiv helfen zu können. 
Unsere Expertise liegt in der Vermiss-
tensuche in ländlichen Gebieten sowie 
in der Wasserortung.

Wir suchen Menschen, die bereit 
sind, sich ehrenamtlich zu engagieren 
und gemeinsam mit uns einen wertvol-
len Beitrag zu leisten und bieten eine 
Ausbildung zum Suchtrupphelfer sowie 
Hunde- oder Bootsführer an.

Wir laden Sie sehr herzlich zu unseren 
offenen Trainingstagen ein, die am 23. 
Februar 2025 bei Borna und am 23. März 
2025 in der Nähe von Deutzen stattfin-
den. Hier haben Sie die Gelegenheit, uns 
und unsere Arbeit kennenzulernen. Für 
Anmeldungen und weitere Informa-
tionen erreichen Sie uns unter info@ 
rettungshunde-landkreis- leipzig.de.
BRH Rettungshundestaffel Landkreis Lpz e. V.

Offene Türen an der Oberschule M’berg

Viel zu entdecken gibt es auch beim 
Tag der offenen Tür an der Oberschule 
Markkleeberg am 8. Februar 2025. Von 
10.00 bis 12.00 Uhr kann man auf Ent-
deckungsreise gehen.� bw
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Markkleeberg aktuell

Abteilung Aikido feiert zehnjähriges Jubiläum
Die japanischen Kampfkünstler der TSG 
Mark kleeberg feiern in diesem Jahr ihr zehn-
jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass führt 
die Abteilung am 22. und 23. Februar einen 
Aikido-Lehrgang durch. Eingeladen dazu 
ist Axel Buksnowitz (6. Dan Aikikai Tokyo). 
Am Samstag, 22. Februar, wird von 11.00 
bis 13.00 Uhr und von 16.30 bis 17.30 Uhr 
Aikido gelehrt, von 15.30 bis 16.30 Uhr der 
Kampf mit dem Stock (für Einsteiger geeig-
net). Im Plan für Sonntag, 23. Februar, ste-

hen von 11.00 bis 12.00 Uhr der Kampf mit 
dem Schwert (für Einsteiger geeignet) und 
von 12.00 bis 13.00 Uhr Aikido. Interessierte 
sind sehr herzlich eingeladen, am Lehrgang 
teilzunehmen oder zuzuschauen. Stock und 
Schwert sollten mitgebracht werden, es sind 
jedoch auch Leihwaffen vorrätig.

Wer Interesse an der defensiven, moder-
nen Kampfkunst Aikido hat, ist zu einem 
dreimaligen Schnuppertraining eingela-
den. Der Kurs findet ab Montag, 10. März, 

jeweils 19.30 bis 21.00 Uhr in der Turn-
halle des Peter-Pohlmann-Sportzentrums 
(Rudolf- Hildebrand-Schule) statt. Die wei-
teren Termine sind 17. und 24. März.

Wer Interesse am Aikido-Seminar und /
oder am Einsteigerkurs hat, wendet sich bitte 
an den Leiter der Abteilung, Jörg Michael 
Thome, unter joerg-michael.thome@tsg-
markkleeberg.de. Alle Infos gibt es auch auf 
der Webseite www.tsg-markkleeberg.de

Anja Buschendorf, TSG-Pressewartin

Aktuelles aus der Abteilung Handball
Wir freuen uns sehr über das große Inte-
resse an unserer Abteilung, am Handball-
sport und am TSV! Es ist schön, in einer 
Sportstadt wie Markkleeberg vermehrt 
Kinder und Jugendliche im Breitensport 
bzw. in unserer Abteilung zu sehen, wie 
sie Handball spielen oder es von neu 
auf erlernen. Allerdings kommen wir an 
unsere Kapazitätsgrenzen, sodass wir 
leider vorerst einen Aufnahmestopp ver-
hängen müssen. Die Entscheidung treffen 
wir schweren Herzens, gerade nach einer 
medienwirksamen Handball-Weltmeister-
schaft wird Handball als Hobby gern neu 
entdeckt. In der aktuellen Situation sind 
uns allerdings die Hände gebunden. Die 
uns zur Verfügung stehenden Hallenzei-
ten sind voll ausgeschöpft, zum Großteil 
doppelt belegt und bieten perspektivisch 
keinen Spielraum für neue Trainingsgrup-

pen. Davon sind vor allem unsere Jüngs-
ten betroffen, denn genau dort können 
wir keine Grundlagenarbeit machen, wenn 
keine Hallenzeiten vorhanden sind.

Unabhängig davon freuen wir uns nach 
wie vor über jede tatkräftige ehrenamt-
liche Unterstützung in den bestehenden 
Gruppen, zum Beispiel im Trainingsbereich, 
in der Spieltagsbetreuung oder als Fahrser-
vice bei Auswärtsspielen.

Auch unsere Schiedsrichter suchen Ver-
stärkung. Wenn nicht schon ein Schieds-
richterschein vorhanden ist, übernehmen 
wir als Verein die Ausbildung im Rahmen 
der Angebote des HVS und begleiten euch 
bei euren ersten Schritten.

Vereinssport basiert auf dem Ehrenamt 
und erfordert viel Engagement. Die (sport-
liche) Entwicklung der Kinder und Jugend-
lichen in den Vereinen hängt maßgeblich 

von der Betreuung ab und funktioniert nur 
mit vielen helfenden Händen! Zögert nicht, 
uns anzusprechen.

Moritz Held, TSV 1886 Markkleeberg e. V.

n www.tsv1886-handball.de
Facebook: tsv1886markkleeberghandball
Instagram: tsv_1886_markkleeberg_handball
E-Mail: kontakt@tsv1886-handball.de

Einladung zum Verkehrsforum
Sehr geehrte Bürger, Einwohner, Gäste, Inte-
ressierte, wir, der BürgerVerein Mark klee
berg e. V., beabsichtigen die Organisation 
und Durchführung einer Podiumsdiskussion 
„Verkehrsforum Markkleeberg“. Es gibt keine 
Markkleebergerin, keinen Mark klee berger, 
kein Kind und keinen Jugendlichen, der 
nicht von Baumaßnahmen und Einschrän-
kungen im öffentlichen Raum betroffen ist:
•	 Es fahren Busse nicht, Linien werden ge

kürzt, gestrichen oder haben andere Routen
•	Radwege gehen im Baugeschehen unter
•	Die agra-Brücke und die Folgen für 

Markkleeberg, wenn die A 72 vollständig 
fertiggestellt ist

•	Der unbefriedigende ruhende Verkehr – 
vor allem an den Seen

•	Der Riss, der Markkleeberg durchschnei-
det bezüglich der Tarife bei Bus und Bahn

Dies sind brennende Themen, denen sich 
der BürgerVerein Markkleeberg widmen und 

darüber hinaus zukünftige ganzheitliche 
Lösungsansätze koordiniert anregen möchte. 
Eine Vielzahl von Verkehrs- und Aufgaben-
träger agieren in und für Markkleeberg, das 
macht die Situation nicht einfacher.

Wir möchten gern diese Themen auf-
greifen und beabsichtigen am 25. März 
2025 um 17.00 Uhr ein Verkehrsforum 
im Großen Lindensaal durchzuführen. 
Dazu möchten wir Sie gern einladen. Als 
Gesprächsteilnehmer sind Vertreter aller 
Verkehrs- und Aufgabenträger sowie der 
Landrat des Landkreises Leipzig und der 
Oberbürgermeister eingeladen. Wir laden 
Sie herzlich ein, unser Forum zu besuchen 
und sich aktiv an der Diskussion zu betei-
ligen und freuen uns auf Ihre Fragen, Mei-
nungen und Ideen. Für Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an info@buergerverein- 
markkleeberg.de

PM BürgerVerein Markkleeberg e. V.

Selbstsicher ins neue Jahr

Das war das Motto der Vorschüler aus 
der AWO-Kita „Am Wasserturm“ Anfang 
Januar. Bei einem Selbstverteidigungs-
kurs mit Daniel Freiberger von der EWTO-
Schule Leipzig erfuhren die Kinder, wie 
man sich im Notfall zur Wehr setzt. Mit 
verschiedenen Techniken und Strategien 
lernten sie, wie man sich gegen einen 
Angreifer verteidigen kann. Der Kurs bot 
nicht nur Spaß an Bewegung, sondern 
stärkte vor allem das Selbstvertrauen der 
Kinder.� AWO-Kita „Am Wasserturm“

Blutspender gesucht

Am 12. Februar 2025 ruft das DRK zwi-
schen 14.00 und 18.00 Uhr zur Blutspende 
bei der EnviaM AG (Friedrich-Ebert- 
Straße 26) auf. Infos: www.blutspende-
nordost.de, www.spenderservice.net oder 
0800 1194911.� DRK Leipzig-Land e. V.
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Veranstaltungen

im Februar / März
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	11.02., 16.00 Uhr	 �Zu seinem Recht kommen 

Rechtsberatung mit RAin Gabriele Tröger
•	14.02., 09.30 Uhr	 �Wertschätzung im Familienalltag 

Elternworkshop für mehr Kraft, Leichtigkeit und 
Freude mit Dr. Katharina Storch & Stefanie Wünsch

•	22.02., 10.00 Uhr	 �Frühstück für Alleinerziehende 
Brotdosenfrühstück und Austausch

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
23.02., 10.00 Uhr	 �Predigtgottesdienst  

mit Dipl.-Theol. Fiedler

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Johanniskirche Dösen
•	09.02., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne
•	16.02., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl, 

mit Pfr. i. R. Dr. Seidel

  � Katharinenkirche Großdeuben
23.02., 10.00 Uhr	 �Predigtgottesdienst mit Abendmahl; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Martin-Luther-Kirche
•	09.02., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit kunterbuntem Kindermorgen; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	16.02., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst mit Pfr. Bohne
•	23.02., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst mit Pfr. i. R. Tietze

  � Pfarrhaus Großstädteln
08.02., 17.00 Uhr	 �Gottesdienst mit den Konfirmanden 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � St. Peter und Paul
Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 30.03.: Sonderausstellung Aktfotografien – Ein Blick in die Sammlung
Die Sammlung des Deutschen Fotomuseums zeigt erotische Visionen von elf 
Fotografen im ausgehenden 20. Jahrhundert.
bis 20.04.: Sonderausstellung Peter Untermaierhofer – Verlassene Orte, 
verlorene Träume: Melancholisch verträumte und schaurig-düstere Orte in 
ganz Europa, wo die Träume verlorengegangen sind.

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg oder in allen bekannten 
reservix-Vorverkaufsstellen. *Gruppen ab 10 Kindern (4 €/Kind) melden sich 
bitte telefonisch im Kulturamt unter 0341 3541410 an.
Die Tageskasse öffnet 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn.

☎ 0761 888 4 9999
www.reservix.de

PUPPEN  
THEATER

FEST

 Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt, ab 5 J. Fr 07.03.25, 9.30 & 11  Uhr 7 €, erm. 5 €* 
 Meine Oma ist die Beste, ab 5 J.                   Sa 08.03.25, 15 Uhr 7 €, erm. 5 €
 Lieschen Radieschen und der Lämmergeier, ab 4 J.   Sa 08.03.25, 16 Uhr 7 €, erm. 5 € 
 Kästner unplugged Sa 08.03.25, 20 Uhr 12 €, erm. 10 €
 Der kleine Ritter, ab 4 J. So 09.03.25, 11 Uhr 7 €, erm. 5 €       
 Der kleine Teufel und die Pfannkuchen, ab 4 J.  So 09.03.25, 15 Uhr 7 €, erm. 5 €

Lindensäle | Rathaus Markkleeberg

für Erwachsene

11

LILLY ROSSBERG
JAHRGANG: 2000
POSITION: DIAGONAL

Ich erwarte, dass wir als Team 
das Beste aus uns herausholen. 
Ich möchte mich gern spielerisch, 
aber auch charakterlich weiter-
entwickeln und zu einer Führungs-
spielerin werden, der das Team ver-
traut und die gemeinsam mit Thora 
die Kapitänsrolle verkörpert. 

08
F E B

18 UHR - SAMSTAG

18 UHR - SAMSTAG22
F E B

DJ K M Ü N CH E N - OS T

TG BA D S O D E N

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (keine Kartenzahlung mög-
lich) erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Montag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
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Veranstaltungen
  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)

In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
25.02., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 27.03.
Ausstellung „Landauf, landab“ – Malerei von Ute Nicklisch
Auf ihren Streifzügen bleibt ihr Blick immer wie-
der an Motiven hängen, die gemalt werden wol-
len. Dabei faszinieren sie verschiedene Techniken: 
Vor ein paar Jahren war es das Malen mit natür-
lichen Pigmenten und Eitempera. Unterwegs liebt 
sie es, mit Kreiden den Eindruck sofort aufs Papier zu bringen. Im vergange-
nen Jahr sind besonders viele Aquarelle entstanden.

  � Rudolf-Hildebrand-Schule (Mi 14-16 Uhr, bitte klingeln, Eintritt frei)
Dauerausstellung mit historischen Plakaten zu „100 Jahre RHS“

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 10.04.
Ausstellung: „Beyond the Trees“ – Malerei von Hjördis Baacke
Die Wälder, die wir heute in Deutschland bewun-
dern, sind flüchtige Momentaufnahmen einer sich 
ständig wandelnden Geschichte. Hjördis Baacke 
präsentiert Werke, die die fragile Schönheit der 
Natur, das Spiel der Farben und den Moment der 
Einkehr, die die Vergänglichkeit zum Ausdruck bringen.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 02.04.: Sonderausstellung „65 Jahre Zinnfigurenmuseum“
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	22. / 23.02., 08.00 – 15.00 Uhr 

agra-Antikmarkt  Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei
•	09.03., 11.00 – 16.00 Uhr (Halle 4) 

Tag der offenen Tür der „ag(o)ra“
Wegen technischer Arbeiten auf der Großen 
Bühne bespielt das Schauspiel Leipzig bis Okto
ber 2025 ein Interim im agra-Messepark: die 
Halle 4, den ehemaligen Kultursaal der agra-
Landwirtschaftsausstellung der DDR. Das Pro-
gramm der dortigen Monate steht unter dem Motto „ag(o)ra“. Am 9. März 
haben Sie die Möglichkeit, die Räumlichkeiten zu entdecken, bevor der Um-
bau beginnt. In der Halle sind faszinierende technische und architektonische 
Spuren erhalten, die Ihnen an diesem Tag zugänglich gemacht werden. Eröff-
net wird die Interimsspielstätte ag(o)ra Ende April.

  � Gemeindezentrum Mitte (Mittelstraße 2)
05.02., 19.00 Uhr
Die Bach-Söhne in Handschrift und Musik
Der Vortrag von Kai Nestler nähert sich den Persönlichkeiten der Bach-
Söhne und setzt sie in Beziehung zu ihren graphologisch gedeuteten Hand-
schriften. Klavierstücke der vier komponierenden Bach-Söhne ergänzen die 
Eindrücke um das klangliche Element. Eintritt frei, Spende willkommen

  � Oberschule Markkleeberg
08.02., 10.00 – 12.00 Uhr
Tag der offenen Tür  Entdecken Sie das vielfältige Schulleben!

  � Rathaus, Lindensäle
•	08.02., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal)

Sinfoniekonzert „Pariser Romantik“� In Böhlen!

Aufgrund der vorgezogenen Bundestagswahl kann das Konzert des LSO 
nicht im Großen Lindensaal stattfinden. Alle Abonnenten sind eingeladen, 
stattdessen das Konzert im Kulturhaus Böhlen am 07.02. wahrzunehmen. 
Es gibt einen Shuttlebus nach Böhlen. Rückfragen unter 0341 3541418.

•	07. – 09.03.
Puppentheaterfest
Im Großen und Kleinen Lindensaal begeistert 
wieder liebevolles Puppentheater die kleinen 
und großen Gäste. Seid neugierig, lasst euch 
überraschen und inspirieren!
www.puppentheater-sterntaler.de
	- 07.03., 09.30 & 11.00 Uhr: Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt 
(Großer Lindensaal)
Schwarz-weiß Figurentheater mit Patrick Jech, ab 5 Jahren

	- 08.03., 14.30 & 15.30 Uhr: Märchen von starken Frauen und 
wilden Tieren (Foyer)
Kostenfreie Kurzvorstellung mit Meike Kreim und Elke Wilde

	- 08.03., 15.00 Uhr: Meine Oma ist die Beste (Kleiner Lindensaal)
Tandera-Theater mit Dörte Kiehn, ab 5 Jahren

	- 08.03., 16.00 Uhr: Lieschen Radieschen und der Lämmergeier 
(Großer Lindensaal)
Figurentheater mit Marie Bretschneider, ab 4 Jahren

	- 08.03., 20.00 Uhr: Kästner unplugged (Großer Lindensaal)
Figurentheater für Erwachsene mit Marie Bretschneider und Musiker 
Sascha Bock

	- 09.03., 11.00 Uhr: Der kleine Ritter (Kleiner Lindensaal)
Tandera-Theater mit Dörte Kiehn, ab 4 Jahren

	- 09.03., 15.00 Uhr: Der kleine Teufel und die Pfannkuchen (Gr. Lindensaal)
Figurenspiel mit Steffi Lampe, ab 4 Jahren

  � Rudolf-Hildebrand-Schule
21., 22. & 27.02. und 01.03., 19.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr)
Karneval des mcc
Fasching des markkleeberger carnevals club e. V. unter dem Motto: „44 Jahre 
Lachen – lasst uns fröhlich weitermachen“
www.markkleeberger-carnevals-club.de

  � Stadtbibliothek
•	08.02., 10.00 – 15.00 Uhr

Tag der offenen Tür in der Stadtbibliothek
Jung und Alt können das Angebot der Bibliothek kennenlernen, neue Medien 
erproben, Online-Angebote testen oder einfach nur lesen, spielen und Spaß 
haben. Die Ausleihe von Medien ist ebenso möglich wie Neuanmeldungen 
und Bibliothekseinführungen. Wir freuen uns auf Ihren / euren Besuch!

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.

Fo
to

: A
do

be
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to
ck

 / s
im

on
a

Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort
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Veranstaltungen
  � Stadtbibliothek

•	14.02., 19.30 Uhr
Keine Hochzeit ist auch keine Lösung
Eine Hochzeit steht bevor. Doch die beste 
Freundin der Braut hat Zweifel und Fragen. 
Denn: Wie viele glückliche Ehen gibt es schon? 
Und warum, um Himmels willen, wird über-
haupt geheiratet? Die Schauspielerin Susann 
Kloss begibt sich auf eine beherzte Mission und sinniert auf amüsante 
Weise über das Leben als Paar. Im Dialog mit ihrem Publikum spürt sie der 
Faszination von Hochzeiten nach, geht der Ehe gehörig auf den Grund und 
an den Kragen.

•	18.02., 14.30 – 17.00 Uhr
Offener Spielenachmittag
Wir spielen alles vom Klassiker bis zum brandneuen Spiel. Die Stadtbiblio-
thek lädt alle zum analogen Spielen ein. Eintritt frei, Anmeldung erwünscht

•	25.02., 13.30 Uhr
Ferienkino: Kung Fu Panda 4
Skadooosh! Po erlebt sein bisher größtes Abenteuer! Als neuer spiritueller 
Führer des Tals des Friedens bekommt er es mit neuen und alten Widersa-
chern zu tun. Nur muss er rasch einen neuen Drachenkrieger finden und 
ausbilden, bevor er seine Position einnehmen kann. Zu allem Überfluss 
erscheint eine neue Super-Schurkin auf der Bildfläche …; Eintritt frei

  � Torhaus Markkleeberg
22.02., 18.00 Uhr (Treff: Auenkirche; Teilnahme frei, Anmeldung erf.)
Nachtwächtertour mit Thomas Reininger
Der Markkleeberger Nachtwächter unterhält bei seinem etwas unheimli-
chen Rundgang am Torhaus Markkleeberg mit Geschichte(n) und bläst ins 
Horn. Anmeldung: Tourist-Info oder unter 0163 1618464.

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  �Weißes Haus
•	09.02., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)

Herfurthsche Hausmusik 2
Mit Werken von Claude Debussy, Maurice Ravel, L’Album des Six und Dmitri 
Schostakowitsch. Es musizieren: Helena Hogh, Augustin Johann Erices (beide 
Violine), Hans-Jörg Pohl (Violoncello), Susanne Rein, Albrecht Hartmann, 
Dietmar Nawroth (alle Klavier) sowie das Klavierduo „tastiera armonica“.

•	10.02., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Leiden lindern im internationalen Verbund
Es sind kleine Meisterwerke der medizinischen Technik, die das Leben von 
Patienten nachhaltig verbessern können. So auch im Cochlear-Implantat-
zentrum Leipzig. Prof. Dr. Andreas Dietz widmet sich Patientenleiden in der 
Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde an der Universität Leipzig, die er 
seit zwei Jahrzehnten leitet. Genauso lange ist er Markkleeberger. Prof. Dietz 
gibt einen Einblick, wie er mit seinen Mitstreitern wichtige Entwicklungen 
der Leipziger Klinik mit internationaler Sichtbarkeit vorantreibt. Aus der Reihe 
„Historisches aus der Region“, präsentiert von Kulturgeschichte M’berg e. V.
Referent: Prof. Dr. Andreas Dietz

•	25.02., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Südafrika – Kapstadt, die berühmte 
Garden-Route und die unbekannten Schönheiten
Die Garden Route von Port Elizabeth nach Mos-
sel Bay ist eine der weltweit begehrtesten Stre-
cken für Roadtrips. Gemeinsam legen wir rund 
1.000 Kilometer entlang der südafrikanischen 
Küste zurück. Wir erklimmen das Kap der Guten 
Hoffnung, verkosten erstklassige Weine in Stellenbosch, genießen mariti-
mes Flair in Knysna und gehen auf Pirsch in privaten Wildschutzgebieten. 
Da Südafrika natürlich auch unbekannte Schönheiten bietet, wollen wir 
unser Augenmerk auch auf weniger bekannte Regionen setzen.
Referentin: Katja Weber

•	02.03., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Weißes Haus exklusiv: 
Geburtstagskonzert für Fryderyk Chopin
Mit Werken von Fryderyk Chopin. Es musizieren die Preisträger der Stiftung 
Elfrun Gabriel: Samuel Choi und Seonghyeon Leem (beide Klavier).

•	09.03., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Blüthner Meister-Konzert: Michelle Candotti
Michelle Candotti spielt Werke von Fryderyk 
Chopin, Franz Liszt und Giuseppe Verdi. Sie hat 
das Diplom im Fach Klavier mit Bestnoten im 
Alter von 14 Jahren am Konservatorium in Verona 
abgeschlossen und absolvierte auch den Master 
in Performance mit Auszeichnung am Royal College of Music. In letzter Zeit 
war sie u. a. Halbfinalistin bei der „18. Chopin International Competition“.

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E
Samstag und Sonntag

geöffnet ab 10:00 Uhr
3x in Markkleeberg

und 1x in Connewitz

M u s i k s c h u l e

AB 
APRIL 
2019:

Mach mit!Mach mit!

Musik-MäuschenMusik-Mäuschen
Alter: 6 - 18 MonateAlter: 6 - 18 Monate
Markkleeberg-WestMarkkleeberg-West

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

Infos & Probestunde:
fantamusie.de



11Markkleeberger Stadtjournal 03 / 2025

Bildung

Halbjahreszeugnisse sind da und Abschlussprüfungen stehen an
easyLEARN Markkleeberg unterstützt Schüler mit Coaching und Profi-Nachhilfe
Das erste Halbjahr ist vorbei und die Halb-
jahreszeugnisse wurden verteilt. Für viele 
Eltern und Schüler bedeutet dies nicht 
nur eine Reflexion über bisherige Leistun-
gen, sondern auch die Vorbereitung auf die 
anstehenden Abschlussprüfungen. In dieser 
entscheidenden Phase bietet easyLEARN 
Mark klee berg wertvolle Unterstützung für 
Schüler und Eltern.

n Maßgeschneiderte Kurse online 
oder in Präsenz
Mit individuellem Coaching und Nach-
hilfe unterstützt easyLEARN Schüler dabei, 
sich gezielt auf Klassenarbeiten oder 
auf Prüfungen wie Abitur, BLF oder den 
10.-Klasse- Abschluss vorzubereiten. Egal, 
ob es um Mathematik, Deutsch, Naturwis-
senschaften, Englisch oder andere Fächer 
und Sprachen geht, easyLEARN bietet 
maßgeschneiderte Kurse in Präsenz oder 
online für jede Klassenstufe und jeden 
Lehrplan.

„Die Abschlussprüfungen stellen einen 
wichtigen Meilenstein im schulischen 

Werdegang dar. Wir verstehen, wie her-
ausfordernd diese Zeit für Schüler und 
ihre Eltern sein kann. Daher bieten wir 
bei easyLEARN Vorbereitungskurse an, die 
nicht nur das Lernen effektiver gestalten, 
sondern auch die Prüfungsangst reduzie-
ren“, sagt René Klickermann, Geschäfts-
führer von easyLEARN.

n Kostenfreie Probestunden
Um interessierten Eltern und Schülern den 
Einstieg zu erleichtern, bietet easyLEARN 
kostenfreie Probestunden in den Fächern 
Mathematik, Deutsch, Englisch oder einem 
Fach nach Wahl an. Termine können jeder-
zeit online oder telefonisch vereinbart 
werden.

„Erfolg und beste Noten im Schuljahr 
2024 / 2025 beginnen mit einer effektiven 
Vorbereitung. easyLEARN ist stolz darauf, 
Schüler und ihre Eltern auf diesem Weg zu 
begleiten. Unser Kursangebot bietet die 
Möglichkeit, Lernen optimal in den Alltag 
zu integrieren“, fügt René Klickermann 
hinzu.

n Ganz einfach Termin vereinbaren
Eltern und Schüler, die sich über das Nach-
hilfe- und Coachingangebot informie-
ren möchten, können easyLEARN auf der 
Webseite www.easy-learn.de/markkleeberg 
besuchen und Beratungstermine ganz 
easy vereinbaren. Oder sie kommen im 
easyLEARN LernCenter in der Kirschallee 1 
vorbei (Markkleeberg- Center, 1. OG – Mon-
tag bis Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr). 
Eine erfolgreiche Zukunft beginnt mit einer 
soliden Bildung – easyLEARN macht den 
Weg dorthin leichter. Ganz easy zu guten 
Noten!� PM easyLEARN
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Kirschallee 1
04416 Markkleeberg

Mo – Fr: 13.00 bis 18.00 Uhr

E-Mail: markkleeberg@easy-learn.de 
Telefon: 0341-39 88 91 04

www.easy-learn.de/markkleeberg

DIE PROFI-NACHHILFE
von 1. bis 12. Klasse!

GANZ EASY 
ZU GUTEN NOTEN.

2 PROBESTUNDEN GRATISim Fach der Wahl!

- Anzeige -

Schau rein! – Woche der offenen Unternehmen

Berufsorientierung in der Praxis: Vom 
17. bis 22. März 2025 öffnen Unter-
nehmen, Behörden sowie Pflege- und 
Bildungseinrichtungen eine Woche 
lang ihre Türen und Tore für Jugend-
liche ab Klassenstufe 7. Sachsenweit 
bieten 1.300 Unternehmen Plätze an.

Seit Mitte Januar können Schüle-
rinnen und Schüler ab Klassenstufe 7 
ihre Wunschveranstaltungen auf der 

Plattform www.schau-rein-sachsen.de buchen. Vorher können 
sich Jugendliche registrieren, sofern noch kein Account vor-
handen ist.

Im Landkreis Leipzig nehmen 38 Unternehmen mit 183 
Angeboten teil. Für 957 Jugendliche besteht die Möglichkeit, 
den Berufsalltag kennenzulernen und sich selbst praktisch aus-
zuprobieren. Auch das Landratsamt Landkreis Leipzig ist mit 
den Straßenmeistereien in Großbothen und Zwenkau sowie 
den Verwaltungen in Grimma und Borna mit dabei.

Interessierte Unternehmen können auch weiterhin ihre Ange-
bote kostenlos auf der Plattform www.schau-rein-sachsen.de 
veröffentlichen. So ermöglichen sie Jugendlichen Einblicke in 
ihren Arbeitsalltag, inspirieren sie für mögliche Karrierewege und 
binden im besten Fall schon vorzeitig neue Nachwuchstalente.

Mit einer kostenlosen Fahrkarte können Schülerinnen und 
Schüler gebuchte Präsenzveranstaltungen mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichen. Diese kann bis zum 5. März 2025 
unter www.schau-rein-sachsen.de bestellt werden. Für Fragen 
oder Probleme gibt es unter 0351 4407888 eine Hotline.

PM Landkreis Leipzig
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ValentinstagValentinstag

Tanz dich ins Herz
Der perfekte Valentinstags-Geschenktipp

Valentinstag ist der Tag der Liebe, der 
Romantik und der kleinen, aber feinen Ges-
ten. Doch statt des üblichen Blumenstrau-
ßes oder der Pralinenschachtel – warum 
nicht mal etwas ganz Besonderes schen-
ken? Ein Tanzkurs ist die perfekte Idee, um 
gemeinsam unvergessliche Momente zu 
erleben und die eigene Beziehung auf eine 
neue Ebene zu heben.

n Warum ein Tanzkurs?
Tanzen verbindet – körperlich und emo-
tional. Wenn Paare gemeinsam das Tanz-
bein schwingen, lernen sie nicht nur neue 

Schritte, sondern auch auf andere Weise 
zu vertrauen und sich in einem ganz neuen 
Kontext zu erleben. Dabei geht es nicht nur 
um das Erlernen von Choreografien oder 
Tänzen, der Kurs fördert auch Kommunika-
tion, Teamarbeit und Nähe.

Ob Walzer, Salsa oder Swing – ein Tanz-
kurs ist nicht nur etwas für leidenschaftli-
che Tänzer. Auch absolute Anfänger 
können viel Freude daran haben. 
Die ersten unsicheren Schritte 
im Tanzsaal werden garantiert 
schnell von Lachen und Harmonie 
begleitet.

n Für jedes Paar den 
richtigen Kurs
Die Auswahl an Tanz-
stilen und Kursange-
boten ist riesig. Wer 
es klassisch liebt, kann 
einen Allrounder-Kurs mit Dis-
cofox, Walzer und Tango wäh-
len. Für leidenschaftlichere 
Paare bietet sich Salsa an, bei 

der die Nähe und die sinnliche Verbindung 
im Mittelpunkt stehen. Wer es eher locke-
rer und modern mag, könnte sich für einen 
Hip-Hop- oder sogar einen Linedance-Kurs 
entscheiden, bei dem der Spaß und die 
Energie im Vordergrund stehen.

n Das perfekte Geschenk
Ein Tanzkurs ist nicht nur eine 
gelungene Überraschung, sondern 

auch ein Erlebnisgeschenk, das 
Erinnerungen schafft. Und das 
Beste daran: Es ist nicht nur auf 

den Valentinstag beschränkt.
Vielleicht wird dieser Tanzkurs 

der Beginn eines gemeinsamen 
Hobbys oder zumindest eine 
schöne Erinnerung, von der 

man sich noch lange erzäh-
len wird. In jedem Fall ist 
er ein Geschenk, das nicht 

nur den Tag, sondern die 
gemeinsame Zeit mit-
einander bereichert.

� sh
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ValentinstagValentinstag

Ein Kompliment macht das 
Blumengeschenk zu Valentinstag perfekt
Blumen sind ein Zeichen der Zuneigung, das 
Herzen höherschlagen lässt. Zum Valentins-
tag am 14. Februar, dürfen es neben klassi-
schen roten Rosen auch romantische Blüten 
in sanften Farbtönen in Rosa und Pink sein. 
Besonders nachhaltig sind Topfpflanzen 
wie Schmetterlingsorchideen, Flammendes 
Käthchen oder Primeln – idealerweise in der 
Lieblingsfarbe der beschenkten Person.

n Die richten Worte berühren
Durch ein herzliches Kompliment wird ein 
Blumengeschenk erst richtig persönlich. 
Worte wie „Danke, dass du immer für mich 
da bist“ oder „Wie schön, dass es dich in 
meinem Leben gibt“ verleihen der Geste 
eine besondere Bedeutung. Wichtig dabei: 
Die Worte sollten ehrlich und authen-
tisch sein. Eine charmante Topfpflanze in 
deutscher Gärtnerqualität oder ein liebe-
voll gebundener Strauß aus Floristenhand 
unterstreichen die Wirkung und schaffen 
bleibende Erinnerungen.

n Langzeitblüher fürs Zuhause
Insbesondere Blüten, die lange 
halten, sind eine wunderschöne 
Möglichkeit, Zuneigung zu zeigen. 
Schmetterlingsorchideen (Phalaenopsis) 
beeindrucken mit ihrer wochenlangen Blü-
tezeit. In Rosa- und Pinktönen, von zart bis 
kräftig leuchtend, bringen sie einen Hauch 
Exotik. Zudem benötigen sie wenig Pflege: 
Ein heller Standort ohne direkte Sonne, 
regelmäßiges Düngen und sparsames Gießen 
reichen aus, um ihre Schönheit zu erhalten.

Auch das Flammende Käthchen (Kalan-
choe) gehört zu den Langzeitblühern. 
Die üppigen, farbenfrohen Blütendolden 
verbreiten Lebensfreude und bringen 
über viele Wochen hinweg Farbe in jeden 
Raum. Dank der kompakten Größe findet 
die pflegeleichte Pflanze überall Platz 
und benötigt nur selten Wasser.

n Primeln als Valentinsgruß
Für alle, die den Frühling kaum erwar-
ten können, sind Primeln (Primula) 

die ideale Wahl. Diese charmanten 
Frühlingsblüher, die dank Gewächs-
hauskultur schon im Winter blühen, 

sind in einer großen Farbpalette 
erhältlich – darunter viele Rosa- und 
Pinktöne. Mit einem hübschen Über-
topf oder frühlingshafter Deko werden 
sie zum perfekten Valentinsgeschenk. 
Eine persönliche Grußkarte verleiht 
diesem liebevollen Gruß eine ganz 
besondere Note. Wohl fühlen sich die 
Primeln an einem hellen und kühleren 
Standort in der Wohnung.� GMH / BVE
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VE Herziger Tomatensalat
Zutaten für 3 Portionen:
•	 600 g Tomaten
•	 125 g Mozzarella
•	 1 Beutel Knorr Salatkrönung Balsamico-​Kräuter
•	 3 EL Öl (z.B. Olivenöl)
•	 1 Handvoll Basilikumblätter
Zubereitung:
1.	 Tomaten waschen und je nach Größe in Scheiben schneiden oder halbieren.2.	 Mozzarella in Scheiben schneiden und mit dem Plätzchenausstecher in Herz-form bringen.

3.	 Knorr Salatkrönung mit 3 EL Wasser und 3 EL Öl verrühren. Mit Tomaten, Mozzarella-Herzen und Basilikum zum Tomatensalat anrichten.
Tipp zu diesem Rezept:
Mit dem Plätzchenausstecher lässt sich Mozzarella nicht nur in Herzform bringen. Wie wäre es zum Beispiel mit Blumen im Frühling?� Rezept & Bild
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Reise

Chinas verborgene Schätze (Teil 1)
Peking – Hauptstadt und Stadt vieler Sehenswürdigkeiten

Im Norden Chinas liegt die wichtigste Met-
ropole des Landes: die Hauptstadt Peking. 
Die Stadt kann auf eine über 3.000 Jahre 
alte Geschichte zurückblicken und ist ein 
interessantes Reiseziel oder der Ausgangs-
punkt für eine Rundreise durch China.

Peking hat viele bedeutende Sehenswür-
digkeiten, die es zu entdecken gilt. Eine der 
wichtigsten ist die berühmte „Verbotene 
Stadt“. Der Kaiserpalast, der früher nur der 
kaiserlichen Familie und den Eunuchen 

vorbehalten war, kann heute von jeder-
mann besichtigt werden.

Das Wahrzeichen Pekings ist der 38 Meter 
hohe und 36 Meter breite Himmelstempel. 
Er wurde während der Ming-Dynastie zwi-
schen 1406 und 1420 erbaut und gilt als 
ein Meisterwerk der Architektur. Seit 1998 
gehört die gesamte weitläufige Anlage 
zum UNESCO-Weltkulturerbe. Ein Besuch 
dieses magischen Ortes lohnt sich ebenso 
wie ein Aufenthalt auf dem gigantischen 
Tian’anmen-Platz im Zentrum Pekings. 

Die Chinesische Mauer nördlich von 
Peking zählt zu den bekanntesten Sehens-
würdigkeiten der Welt und ist eines der 
sieben Weltwunder der Neuzeit. Um sie 
zu besichtigen, kann man eine geführte 
Tour buchen, aber auch individuell dorthin 
reisen.

Dieser Ausflug lässt sich gut mit einem 
Besuch der berühmten Ming-Gräber ver-
binden, die etwa 50 Kilometer nordwest-
lich von Peking liegen. Diese imposanten 
Kaisergräber gehören seit 2003 zum Welt-
kulturerbe der UNESCO.

n Entspannte Beratung mit Termin
In unserem TUI TRAVELStar Reisebüro in 
der Rathausgalerie geben wir Ihnen gern 
persönlich weitere Tipps für Ihren Urlaub 
Um Ihnen die bestmögliche Beratung und 
Planung zu ermöglichen, bitten wir Sie, 
vorab einen Termin zu vereinbaren. So kön-
nen wir uns voll und ganz auf Ihre Wün-
sche konzentrieren und lange Wartezeiten 
vermeiden. Rufen Sie einfach unter 0341 
3502629 an oder senden Sie eine Mail an 
info@reisebuero- markkleeberg.de. 

Ihr Daniel Riedel, 
TUI TRAVELStar Rathausgalerie

- Anzeige -

30. 08. 2025
Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Parkbühne GeyserHaus Leipzig
29. 08. 2025
SOMMERTOUR 2025

präsentiert:

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros: Rathausgalerie Markkleeberg &
Reisebüro am Marktkauf Oschatz sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 

 Tickethotline: 0341 350 26 29

 

 

Rathausstr. 33-35  |  04416 Markkleeberg   
Tel.: 0341 3502629  |  info@reisebuero-markkleeberg.de   
www.reisebuero-markkleeberg.de

€ 1.216

€ 3.123

TUI BLUE Xante
Türkei | Side
Doppelzimmer, AI 
7 Nächte, z. B. ab Leipzig 02.07.2025 
2 Erwachsene und 1 Kind, Familienpreis ab

TUI BLUE Alcudia Pins
Mallorca | Playa de Muro
Doppelzimmer, HP+ 
7 Nächte, z. B. ab Leipzig 02.07.2025 
2 Erwachsene und 1 Kind, Familienpreis ab

TUI Deutschland GmbH . Karl-Wiechert-Allee 23 . 30625 Hannover
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
der Neujahrsempfang bildet jedes Jahr den würdigen Rahmen 
für die Ehrung verdienstvoller Bürger. Unsere Gesellschaft lebt 
vom Engagement einzelner Menschen in ganz unterschiedlichen 
Lebensbereichen. Dazu zählen natürlich in erster Linie die zahlrei-
chen ehrenamtlich tätigen Bürger in unserer Stadt.

Doch auch im Berufsleben kann man sich über die eigentlichen 
Aufgaben hinaus besondere Verdienste erarbeiten. Ein Beruf ist oft 
Berufung und motiviert zu höchsten Leistungen. Diese Zeilen tref-
fen auf die beiden Geehrten zu, obwohl sie in ganz unterschiedli-
chen Metiers tätig sind bzw. waren.

Der eine ist Lehrer, der andere Gastwirt. Beide wohnen und 
arbeiten seit Jahrzehnten in unserer Stadt und leben in ihren 
Berufen vom Kontakt mit Menschen. Die Gründe für die Auszeich-
nung mit dem Ehrenpreis des Oberbürgermeisters sind jedoch völ-
lig unterschiedlich. 

Unter Leitung von Dr. Carsten Müller beschäftigt sich die AG „Spu-
rensuche” am Rudolf-Hildebrand-Gymnasium intensiv mit dem 
Schicksal von Markkleeberger Opfern des NS-Systems. 

Dieser Blick in unsere Stadtgeschichte ist bedrückend. Viele wis-
sen um das Außenlager des KZ Buchenwald im Equipagenweg. Vor 
80 Jahren waren dort 1.300 ungarische Jüdinnen und 125 fran-
zösische Widerstandskämpferinnen inhaftiert. Sie mussten in den 
Junkers-Werken Zwangsarbeit verrichten. Andere Schicksale sind 
bis heute weitgehend unbekannt.

Die Schülerinnen und Schüler suchen mit Dr. Carsten Müller 
nach betroffenen Bürgern in unserer Stadt, recherchieren in Archi-
ven einzelne Lebenswege, kontaktieren Überlebende und sprechen 
mit Zeitzeugen. Inzwischen erinnern in Markkleeberg elf Stolper-
steine an die Opfer der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft. 

Fortsetzung auf Seite 2

Karsten Schütze zeichnete Frank Esche (li.) und Dr. Carsten Müller (re.) 
mit dem Ehrenpreis des Oberbürgermeisters aus (Foto: Bernhard Weiß)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Es ist unsere Verantwortung, dass sich 
solche Verbrechen nicht wiederholen. In 
Anbetracht der aktuellen politischen Lage 
gilt: „Nie wieder ist jetzt“. 

Ich habe beim Neujahrsempfang das 
Engagement von Dr. Carsten Müller gewür-
digt, weil er sich vorbildlich für die Erinne-
rungskultur einbringt. Vor allem die jüngere 
Generation sensibilisiert er für dieses wich-
tige Thema. Das ist ein Mehrwert für uns alle.

Es war mir eine Ehre, Herrn Dr. Carsten 
Müller auszuzeichnen. Ich zitiere gern 

den Wortlaut der Urkunde: „Mit den Schülerinnen und Schülern 
der AG ‚Spurensuche‘ am Rudolf-Hildebrand-Gymnasium set-
zen Sie den zwischen 1933 und 1945 verfolgten und ermordeten 
Markkleeberger Juden und Widerstandskämpfern ein Denkmal. 
Elf Stolpersteine zeugen im Stadtgebiet von diesen Schicksalen. 
Gegen das Vergessen gestalten Sie mit den Jugendlichen alljährlich 
am 9. November das Stolpersteinputzen. Sie verbinden Geschichte 
und Generationen. Markkleeberg sagt Danke!“

Angenehme Erinnerungen verbinden wir mit unserem ehemali-
gen Lindenwirt Frank Esche. Er hat über Jahrzehnte Menschen im 
Rathaus zusammengebracht und ihnen schöne Stunden beschert. 
Frank Esche ist eine Institution in unserer Stadt. Nahezu jeder Ein-
wohner kennt ihn. Viele Familienfeiern fanden bei ihm statt. Ich 
glaube, er weiß mehr, als uns allen lieb ist. Frank Esche ist immer 
loyal gewesen, er schmunzelt und schweigt …

Nun hat sich Frank Esche in den Unruhestand verabschiedet. Der 
Neujahrsempfang war für mich der würdige Rahmen und der rich-
tige Zeitpunkt Danke zu sagen. An dieser Stelle möchte ich auch aus 
seiner Urkunde zitieren: „Sie wissen genau, womit Sie den Markklee-
bergern ein Lächeln ins Gesicht zaubern können. Mehr als 20 Jahre 
haben Sie als Wirt des Ratskellers ‚Zur Linde‘ unseren Hunger und 
Durst gestillt. Veranstaltungen in den Lindensälen, von Firmen- und 
Familienfeiern über Konzerte, Diskonächte, den mcc-Fasching und 
nicht zuletzt den Neujahrsempfang, haben Sie mit Ihrem Catering 
zu einem runden Erlebnis gemacht. Markkleeberg sagt Danke und 
wünscht für den Unruhestand alles Gute!“

Nach dem Neujahrsempfang gab es im Ratskeller „Zur Linde“ noch 
die offizielle Staffelstabübergabe der Lindenwirte. Der Staffelstab 
ist übrigens ein goldener Lindenbaum aus Keramik. Seit 2002, dem 
Jahr als Frank Esche den Ratskeller übernahm, hat dieser in der 
Gaststätte einen Ehrenplatz. Und daran ändert sich unter dem 
„Kochbullen“ Daniel Sauer nichts.

Frank Esche wurde an diesem Abend vom neuen Wirt bekocht. Ein 
besonderer Moment: In „seinem“ Ratskeller mal ganz entspannt 
sitzen und sich bedienen lassen. Beobachter der Szenerie können 
bestätigen, dass er mit dem Essen sehr zufrieden war.

Herzlichen Glückwunsch noch einmal den beiden Preisträgern 
und ein Dankeschön an alle Menschen in unserer Stadt, die sich 
überdurchschnittlich im Beruf oder im Ehrenamt engagieren.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
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•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA | www.druckhaus-borna.de
•  Fotos: Matthias Wuttig (S. 2 o.), eivaisla – stock.adobe.com (S. 5)
•  Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 19. Februar 2025.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 18. Februar 2025, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Hinweis zur bevorstehenden Bundestagswahl am 23. Februar 2025
Wer für die am 23. Februar 2025 stattfindende Bundestagswahl 
die Briefwahl in Anspruch nehmen muss, weil er am Wahltag nicht 
die Möglichkeit hat, in sein Wahllokal zu gehen, kann bereits Brief-
wahlunterlagen schriftlich beantragen.

Die Ausgabe und der Versand der Briefwahlunterlagen sind jedoch 
erst in der 6. Kalenderwoche, voraussichtlich ab dem 7. Februar 2025 
möglich. Ab diesem Zeitpunkt sollen die Stimmzettel spätestens 
in der Stadtverwaltung vorliegen. Bitte beachten Sie die entspre-
chenden Postlaufzeiten, wenn Sie eine Zusendung der Unterlagen 
schriftlich, per Mail oder über den Online-Wahlschein beantragen, 
damit die Briefwahlunterlagen auch pünktlich (bis zum 23. Februar 
2025, 18 Uhr) bei der Stadt Markkleeberg wieder eingehen. 

Es wird empfohlen, die Briefwahlunterlagen persönlich oder mit 
Vollmacht im Briefwahlbüro zu beantragen. Bei einer persönlichen 

Beantragung besteht die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen 
gleich vor Ort auszufüllen und wieder abzugeben. Wer Unterlagen 
mit Vollmacht beantragt, kann diese sofort für die vollmachtge-
bende Person mitnehmen. Dazu wird das Briefwahlbüro im Gro-
ßen Lindensaal im Rathaus zu folgenden Zeiten geöffnet sein:
• Montag, 10. bis Freitag, 14. Februar 2025: 8 bis 18 Uhr,
• Samstag, 15. Februar 2025: 8 bis 14 Uhr,
• Montag, 17. bis Donnerstag, 20. Februar 2025: 8 bis 18 Uhr,
• Freitag, 21. Februar 2025: 8 bis 15 Uhr.

Weitere Hinweise finden Sie hier: https://www.markkleeberg.de/
stadt-politik/politische-gremien/wahlen

Wahlamt

(Foto: Daniel Kreusch)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Es ist unsere Verantwortung, dass sich 
solche Verbrechen nicht wiederholen. In 
Anbetracht der aktuellen politischen Lage 
gilt: „Nie wieder ist jetzt“. 

Ich habe beim Neujahrsempfang das 
Engagement von Dr. Carsten Müller gewür-
digt, weil er sich vorbildlich für die Erinne-
rungskultur einbringt. Vor allem die jüngere 
Generation sensibilisiert er für dieses wich-
tige Thema. Das ist ein Mehrwert für uns alle.

Es war mir eine Ehre, Herrn Dr. Carsten 
Müller auszuzeichnen. Ich zitiere gern 

den Wortlaut der Urkunde: „Mit den Schülerinnen und Schülern 
der AG ‚Spurensuche‘ am Rudolf-Hildebrand-Gymnasium set-
zen Sie den zwischen 1933 und 1945 verfolgten und ermordeten 
Markkleeberger Juden und Widerstandskämpfern ein Denkmal. 
Elf Stolpersteine zeugen im Stadtgebiet von diesen Schicksalen. 
Gegen das Vergessen gestalten Sie mit den Jugendlichen alljährlich 
am 9. November das Stolpersteinputzen. Sie verbinden Geschichte 
und Generationen. Markkleeberg sagt Danke!“

Angenehme Erinnerungen verbinden wir mit unserem ehemali-
gen Lindenwirt Frank Esche. Er hat über Jahrzehnte Menschen im 
Rathaus zusammengebracht und ihnen schöne Stunden beschert. 
Frank Esche ist eine Institution in unserer Stadt. Nahezu jeder Ein-
wohner kennt ihn. Viele Familienfeiern fanden bei ihm statt. Ich 
glaube, er weiß mehr, als uns allen lieb ist. Frank Esche ist immer 
loyal gewesen, er schmunzelt und schweigt …

Nun hat sich Frank Esche in den Unruhestand verabschiedet. Der 
Neujahrsempfang war für mich der würdige Rahmen und der rich-
tige Zeitpunkt Danke zu sagen. An dieser Stelle möchte ich auch aus 
seiner Urkunde zitieren: „Sie wissen genau, womit Sie den Markklee-
bergern ein Lächeln ins Gesicht zaubern können. Mehr als 20 Jahre 
haben Sie als Wirt des Ratskellers ‚Zur Linde‘ unseren Hunger und 
Durst gestillt. Veranstaltungen in den Lindensälen, von Firmen- und 
Familienfeiern über Konzerte, Diskonächte, den mcc-Fasching und 
nicht zuletzt den Neujahrsempfang, haben Sie mit Ihrem Catering 
zu einem runden Erlebnis gemacht. Markkleeberg sagt Danke und 
wünscht für den Unruhestand alles Gute!“

Nach dem Neujahrsempfang gab es im Ratskeller „Zur Linde“ noch 
die offizielle Staffelstabübergabe der Lindenwirte. Der Staffelstab 
ist übrigens ein goldener Lindenbaum aus Keramik. Seit 2002, dem 
Jahr als Frank Esche den Ratskeller übernahm, hat dieser in der 
Gaststätte einen Ehrenplatz. Und daran ändert sich unter dem 
„Kochbullen“ Daniel Sauer nichts.

Frank Esche wurde an diesem Abend vom neuen Wirt bekocht. Ein 
besonderer Moment: In „seinem“ Ratskeller mal ganz entspannt 
sitzen und sich bedienen lassen. Beobachter der Szenerie können 
bestätigen, dass er mit dem Essen sehr zufrieden war.

Herzlichen Glückwunsch noch einmal den beiden Preisträgern 
und ein Dankeschön an alle Menschen in unserer Stadt, die sich 
überdurchschnittlich im Beruf oder im Ehrenamt engagieren.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 18. Februar 2025, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Hinweis zur bevorstehenden Bundestagswahl am 23. Februar 2025
Wer für die am 23. Februar 2025 stattfindende Bundestagswahl 
die Briefwahl in Anspruch nehmen muss, weil er am Wahltag nicht 
die Möglichkeit hat, in sein Wahllokal zu gehen, kann bereits Brief-
wahlunterlagen schriftlich beantragen.

Die Ausgabe und der Versand der Briefwahlunterlagen sind jedoch 
erst in der 6. Kalenderwoche, voraussichtlich ab dem 7. Februar 2025 
möglich. Ab diesem Zeitpunkt sollen die Stimmzettel spätestens 
in der Stadtverwaltung vorliegen. Bitte beachten Sie die entspre-
chenden Postlaufzeiten, wenn Sie eine Zusendung der Unterlagen 
schriftlich, per Mail oder über den Online-Wahlschein beantragen, 
damit die Briefwahlunterlagen auch pünktlich (bis zum 23. Februar 
2025, 18 Uhr) bei der Stadt Markkleeberg wieder eingehen. 

Es wird empfohlen, die Briefwahlunterlagen persönlich oder mit 
Vollmacht im Briefwahlbüro zu beantragen. Bei einer persönlichen 

Beantragung besteht die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen 
gleich vor Ort auszufüllen und wieder abzugeben. Wer Unterlagen 
mit Vollmacht beantragt, kann diese sofort für die vollmachtge-
bende Person mitnehmen. Dazu wird das Briefwahlbüro im Gro-
ßen Lindensaal im Rathaus zu folgenden Zeiten geöffnet sein:
• Montag, 10. bis Freitag, 14. Februar 2025: 8 bis 18 Uhr,
• Samstag, 15. Februar 2025: 8 bis 14 Uhr,
• Montag, 17. bis Donnerstag, 20. Februar 2025: 8 bis 18 Uhr,
• Freitag, 21. Februar 2025: 8 bis 15 Uhr.

Weitere Hinweise finden Sie hier: https://www.markkleeberg.de/
stadt-politik/politische-gremien/wahlen

Wahlamt

(Foto: Daniel Kreusch)
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Neujahrsempfang im Großen Lindensaal
Am 17. Januar 2025 fand der diesjährige Neujahrsempfang im Großen Lindensaal 
statt. Oberbürgermeister Karsten Schütze hatte zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter aus Politik und Gesellschaft sowie Einwohnerinnen und Einwohner ein-
geladen. Neben einem Rückblick auf das Geleistete im Jahr 2024 und einem Aus-
blick auf die Vorhaben im Jahr 2025 erlebten die Anwesenden einen kurzweiligen 
Nachmittag mit Musik der Sächsischen Bläserphilharmonie. Auf dieser Seite fin-
den Sie Eindrücke von der Veranstaltung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher 
(Fotos: Florian Wiersch, Daniel Kreusch, Bernhard Weiß)
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Die Ausgabe 04 / 2025 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 19. Februar 2025.

Beschlüsse des Stadtrates im Jahr 2024
Der Markkleeberger Stadtrat hat im vergangenen Jahr über eine 
Vielzahl von Themen beraten und legislaturübergreifend insge-
samt 104 Beschlüsse gefasst. Hier ist eine Auswahl der wichtigs-
ten Beschlüsse:
• Entwurf des Landschaftsplanes der Stadt Markkleeberg
• Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Seenallee“
• Bebauungsplan „Freiflächen-Photovoltaikanlage Auenhain“
• Sanierung der Brücke am Weißen Haus im agra-Park
• Vergabe von Bauleistungen für den Neubau der Jugendherberge
• Beherbergungssteuersatzung zum 1. Januar 2025
• Bebauungsplan „Einzelhandel und Wohnen an der Koburger 

Straße“
• Neufassung der Friedhofsgebührensatzung
• Beseitigung Feuchteschäden und Trockenlegung des Kellerge-

schosses des Musik- und Gesellschaftshauses
• Radverkehrskonzept
• Sponsoringverträge zur Unterstützung des Markkleeberger 

Stadtfestes 2024 mit der Sächsischen Lotto-GmbH, der envia 
Mitteldeutsche Energie AG und der MITGAS Mitteldeutsche 
Gasversorgung GmbH

• Ergänzungssatzung „Arndtstraße“
• Grundhafter Ausbau Ring und August-Bebel-Straße bis zur 

Wasserturmstraße
• Sanierung der Gaststättenküche im Rathaus
• Neubau der öffentlichen Straßenbeleuchtung in der Leipziger 

Straße und im Fasanenweg
• Zuwendung an den CJD Sachsen für den Jugendclub P12 und 

das Ökohaus agra-Park 
• Zuwendung an Kindervereinigung Leipzig e. V. für den Jugend-

club Palaver
• Zuschuss zur Förderung des Kinder- und Jugendsports im Jahr 

2024 an den TSV 1886 Markkleeberg e. V., an den TV Markkleeberg 
1871 e. V., an den SV Eiche Wachau e. V., an die KICKERS 
Markkleeberg e. V., an den Reitverein agra Markkleeberg e. V., an 
den Golfclub Markkleeberg am See e. V., an die TSG Markkleeberg 
von 1903 e. V., an den Tennis Club Markkleeberg e.V., an den JFV 
Neuseenland e. V. und an den Kimura Shukokai Karate e. V.

• Neufassung Gehwegreinigungssatzung 
• Aufstellung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Wachau- 

Nordost“
• Erweiterung und Sanierung der Feuerwehr Markkleeberg-West
• Umbenennung der Turnhalle und Außenanlage der Rudolf- 

Hildebrand-Schule in „Peter-Pohlmann-Sportzentrum“
• Abschluss eines Wegenutzungsvertrages – Strom (Konzessions-

vertrag) zur Sicherstellung der Stromversorgung mit der envia 
Mitteldeutschland Energie AG

• Bestellung der Stellvertreter für den Oberbürgermeister 

• Bildung und Besetzung des Beirates für geheim zu haltende 
Angelegenheiten 

• Besetzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses 
• Besetzung des Technischen Ausschusses
• Besetzung des Ausschusses für Soziales, Kultur und Sport
• Besetzung des Ausschusses für strategische Stadtentwicklung 

und Wirtschaft
• Neubildung des Beirates Barrierefreiheit
• Wahl des Aufsichtsrates der WBG
• Nachhaltigkeitsstrategie
• Erstellung eines Klimaanpassungskonzeptes 
• Lärmaktionsplan
• Erneuerung der Trink- und Abwasserleitung am Weißen Haus 

im agra-Park
• Bildung des Seniorenbeirates
• Förderung von Maßnahmen aus dem Verfügungsfonds für das 

Fördergebiet „Entwicklungsbereich Stadtmitte“ im Bund-Län-
der-Programm „Lebendige Zentren“ und für die Rathausstraße 
zwischen Südstraße und Raschwitzer Straße 

• Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflegestellen

• Gebührensatzung für die Benutzung der Kindertageseinrichtun-
gen und Kindertagespflegestellen

• Satzung über die Feststellung der Hebesätze für die Grund- und 
Gewerbesteuer (Hebesatzung) 

• Betrieb der Tourist-Information Leipzig Neuseenland und Stadt 
Markkleeberg ab 1. Januar 2025

• Neufassung der Zweckvereinbarung Arbeitskreis „Grüner Ring 
Leipzig“

• Bau der Bushaltestellen im Fasanenweg, in der Kleinen Aue, in 
der Mehringstraße und in Gaschwitz am Park

• Beschluss, das Bauvorhaben (Ersatz-)Neubau Kindertagesstätte 
„Storchennest“ zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht fortzuset-
zen

• Neufassung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr (Feuerwehrkostensat-
zung)

• Satzung zur Entschädigung ehrenamtlicher Tätigkeiten bei 
Wahlen, Bürger- und Volksentscheiden

• Beschluss, laufende Geldleistungen der Kindertagespflegeper-
sonen neu festzulegen

• Grundhafter Ausbau des Sonnenweges 
• Kfz-Kennzeichen „MKB“ als optionale Möglichkeit für die Bürge-

rinnen und Bürger im Landkreis Leipzig 

Zusammenstellung: Daniel Kreusch / Pressesprecher

Hinweis an alle Grund- und Gewerbesteuerzahler
Am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November eines jeden 
Jahres ist die Zahlung der Realsteuern fällig. Bitte versäumen Sie 
nicht den Zahlungstermin. Um Ihnen die Terminüberwachung für 
fällige Zahlungen zu erleichtern, haben Sie die Möglichkeit, am 
SEPA-Basis-Lastschriftverfahren teilzunehmen. Die Formulare dazu 
sind in der Stadtkasse erhältlich. Ferner besteht die Möglichkeit, sie 
im Internet auf der Stadtinternetseite unter dem Link: https://www.
markkleeberg.de/buerger-rathaus/rathaus/online-formulare abzuru-

fen. Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die das Lastschriftverfahren 
noch nicht nutzen, diese Möglichkeit für sich noch einmal zu prüfen 
und das ausgefüllte Formular (SEPA-Basis-Lastschriftmandat) in der 
Stadtkasse abzugeben. Die Stadtkasse wird dann die jeweils fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abbuchen und Sie brauchen sich nicht 
mehr um die Überweisungen zu kümmern. 

Solveig Beutling / Amt für Finanzen
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Neue Informationsbroschüre über Markkleeberg erschienen
„…SEENsationell in Sachsen“ heißt die neue Informationsbro-
schüre über Markkleeberg. Das Heft, das der mediaprint infoverlag 
aus Mering herausgegeben hat, fasst auf 62 Seiten Wissenswertes 
und Informatives zur Großen Kreisstadt Markkleeberg zusammen. 
Von Wohnen und Gesundheit über Wirtschaft und Kultur bis hin 
zu Nachhaltigkeit – die Broschüre enthält wichtige Kontaktdaten 
und QR-Codes zu Internetseiten mit zusätzlichen Informationen. 
Zahlen und Fakten, ein kurzer geschichtlicher Abriss sowie ein 
Stadtplan ergänzen das Angebot. Nicht zuletzt sind die Öffnungs-
zeiten und der Kontakt zu den Ämtern der Stadtverwaltung im 
handlichen quadratischen Format veröffentlicht.

Die Broschüre, die in einer Auflage von 
5.000 Exemplaren gedruckt wurde, 
liegt ab sofort als Printausgabe im 
Rathaus der Stadt Markkleeberg aus. 
Zudem ist sie bei den Inserenten des 
Heftes verfügbar. Wem eher die digi-
tale Ausgabe zusagt, findet dazu 
einen Link auf der Stadtinternetseite  
www.markkleeberg.de.

Daniel Kreusch / Pressesprecher 

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung
zur Veröffentlichung von Altersjubiläen ab dem 75. Geburtstag sowie 
Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag im Amtsblatt der Stadt Markkleeberg

Unsere Gratulation umfasst alle Geburtstagsjubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 und älter werden, sowie alle Ehejubilare ab dem 
50. Hochzeitstag.

Bei Geburtstagsjubilaren:

 Ja, ich stimme dem Abdruck meines Geburtstages mit Datum, 
Vor- und Zunamen sowie dem jeweiligen Alter im Amtsblatt zu.

Bei Ehejubilaren:

 Ja, wir stimmen dem Abdruck unseres Ehejubiläums mit Datum, 
Vor- und Zunamen der Eheleute und Jahrestag im Amtsblatt zu.

Die Zustimmung gilt bis auf Widerruf.

 
Name, Vorname Bei Ehejubiläen ggf. Name, Vorname des Ehepartners

 
Straße, Hausnummer Postleitzahl, Ort

Bitte ausfüllen, ausschneiden und senden an die
Stadt Markkleeberg
Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg 
oder in den Briefkasten der Stadtverwaltung einwerfen.

 
Datum Unterschrift 

Spielenachmittag in der Stadtbibliothek
Am Dienstag, 18. Februar 2025, 
findet für alle Spielbegeisterten 
ab neun Jahren von 14.30 bis  
17 Uhr ein Spielenachmittag statt. 
In gemütlicher Atmosphäre kön-
nen verschiedene Gesellschafts-
spiele kennengelernt oder auch 
gern eigene Brett- und / oder Kar-
tenspiele mitgebracht werden.
Ob allein oder in der Gruppe, jeder 
ist willkommen. Einfach vorbei-
kommen und mitspielen. 

Zur besseren Planung ist eine Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 0341 3580727 sowie per E-Mail unter stadtbibliothek@
markkleeberg.de erwünscht.

Stadtbibliothek / 
Amt für Kultur und 
Tourismus 
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Alle aktuellen Straßenbaustellen inklusive Verkehrseinschränkungen im Stadtgebiet Markkleeberg 
finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich Bürger & Rathaus > Service > Baustellenreport.

Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus den Sitzungen
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung 
vom 7. Januar 2025 folgenden Beschluss gefasst:
 - Annahme einer Spende für eine Baumpflanzung in Markkleeberg

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 15. Januar 2025 folgende 
Beschlüsse gefasst:
 - Haushaltssatzungen 2025 und 2026
 - Verzicht auf die Aufstellung eines Gesamtbeschlusses für die 
Haushaltsjahre 2023 bis 2026

 - Vergaben von Bauleistungen für den Neubau der Jugendher-
berge 
 - vorgehängte hinterlüftete Fassade an die Firma S + T Fassaden 
GmbH (Los 309)

 - Lüftung Kälte an die Firma Caverion Deutschland GmbH (Los 
403)

 - Trockenbauarbeiten an die Firma T.W.W. GmbH (Los 310)

 - Grundstückstausch Hermann-Müller-Straße / August-Bebel-Straße 
zwischen der Stadt und einer Eigentümergemeinschaft

 - Neubildung der Ausschüsse
 - Verwaltungs- und Finanzausschuss
 - Technischer Ausschuss
 - Ausschuss für Soziales, Kultur und Sport
 - Ausschuss für strategische Stadtentwicklung und Wirtschaft 

Näheres zu den Beschlüssen erfahren Sie im Bürgerinformations-
system auf www.markkleeberg.de.

Markkleeberg, 5. Februar 2025
1
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Karsten Schütze
Oberbürgermeister

Widmung Personentunnel Rathausstraße
Die Große Kreisstadt Markkleeberg als Straßenbaulastträger für 
öffentliche Straßen, Wege und Plätze erlässt für die unmittelbar 
nördlich der öffentlichen Straße „Rathausstraße“ (Flurstücke 127/6 
und 127/10 der Gemarkung Oetzsch) sowie für die unmittelbar nörd-
lich und östlich des nördlich gelegenen Teiles der öffentlichen Straße 

„Hohe Straße“ (Flurstück 55/g) anbindenden, auf den Teilflächen der 
Flurstücke 60/a, 150/1 und 150/2 der Gemarkung Oetzsch, westlich 
– auf einer Länge von ca. 55 Metern – und östlich – auf einer Länge 
von ca. 60,5 Metern – parallel zur Eisenbahntrasse liegenden, unter 
die Eisenbahntrasse – südlich am Eisenbahntrassenkilometer 6,5 + 

Markkleeberg macht‘s molo: Alle Neuigkeiten aufs Handy 
Ab sofort können Sie alle wichtigen Informationen rund um 
Markkleeberg bequem über Ihr Smartphone abrufen. Mit der 
neuen molo-App haben Sie alle Neuigkeiten, Veranstaltungen und 
wichtigen Mitteilungen immer griffbereit. molo steht dabei für 
„moving local“ (sinngemäß: „vor Ort bewegen“). 

Nach einer Testphase um den Jahreswechsel ist das neue Ange-
bot nun offiziell online. Wer sich die molo-App aus den App Stores 
herunterlädt und installiert (Stichwort: molo – moving local), findet 
in den drei Rubriken „Medien“, „Offizielle“ und „Community“ seine 
gewünschten Informationen. In der App sind nicht nur die Nach-
richten abrufbar, die auf der Internetseite der Stadt Markkleeberg 
erscheinen, sondern stehen auch die Veranstaltungen bzw. Events 
im Stadtgebiet zur Verfügung. Kostenlos und werbefrei.

In Kooperation mit dem Institut für Kommunikations- und Medi-
enwissenschaft der Universität Leipzig bietet die Stadtverwaltung 
Markkleeberg den Feed für die Große Kreisstadt an. Markkleeberg 
ist nach Leipzig die zweite Stadt in Sachsen mit dieser App. 

Außerdem setzen die Städte Hamburg, Bre-
men, Bremerhaven, Lüneburg und Delmen-
horst molo ein, um lokale Informationen zu 
teilen.

„Lokale Nachrichten finden in den klassischen Medien immer 
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bartje.krueger@uni-leipzig.de daniel.kreusch@markkleeberg.de

Rathausstraße bis zum 21. Februar halbseitig gesperrt
Die halbseitige Sperrung der Rathausstraße dauert an. Als neuer 
Fertigstellungstermin für das Vorhaben der Leipziger Wasserwerke 
wurde jetzt der 21. Februar 2025 genannt. Die Arbeiten am Kanalnetz 
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werke beginnen können, ist eine Hygieneprüfung des Versorgungs-
unternehmens notwendig.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Amtliche Bekanntmachungen

95 Meter unmittelbar anliegenden – und bis zur Eisenbahnkreu-
zung jeweils führenden sowie mündenden, asphaltierten und befes-
tigten Flächen in ihren vom Juli 1969 erstmalig hergestellten und 
schließlich bis zum Inkrafttreten des Sächsischen Straßengesetzes 
vom 15.2.1993 (SächsGVBl. S. 93) letztmalig erweiterten Grenzen, 
auf einer Länge von insgesamt ca. 130 Metern (Personentunnel ein-
schließlich Rampen) mit Zustimmung der Grundstückseigentümer 
der betroffenen Teilflächen (DB Netz AG und Wohnungsbaugesell-
schaft Markkleeberg mbH), folgende

Allgemeinverfügung
Der tatsächlich in seinen Grenzen vom Juli 1969 errichtete und 
letztmalig bis zum 15.2.1993 erweiterte Straßenkörper wird als 
sonstige öffentliche Straße im Sinne eines beschränkt-öffent-
lichen Weges für den beschränkt-öffentlichen Personenverkehr 
gewidmet (siehe Anlage – Karte I und II).

Begründung
I.
Bei dem gewidmeten Weg handelt es sich um die Flächen der 
Personenunterführung, die zum damaligen Zeitpunkt (Mai bis 
Juli 1969) aus städtebaulichen Gründen zwischen den Stadtteilen 
Oetzsch und Gautzsch errichtet wurde, um den kontinuierlichen 
Personenverkehr zu sichern.

Bis zum Inkrafttreten des Sächsischen Straßengesetzes am 
15.2.1993 befand sich die Baulast des Personentunnels einschließlich 
seiner Zuwegungen (Rampen) gemäß kreuzungsgleicher behördli-
cher Entscheidung vom 29.12.1969 bei der Deutschen Reichsbahn-
direktion Halle und der ihr unterstehenden örtlich zuständigen 
Bahnmeisterei. Hinsichtlich dieses Umstandes bestanden zwischen 
den zuständigen Hoheitsträgern und den Folgen hieraus bis zum 
Januar 2025 Meinungsverschiedenheiten.

Um für die Öffentlichkeit die Wiederherstellung des Personentun-
nels zu sichern, bedarf es diesbezüglich der nachträglichen Widmung.

II.
1.) Die Widmung erfolgt auf Grundlage der §§ 6 Abs. 1 Satz 1, 3 Abs. 

1 Nr. 4 lit. b, Abs. 2, 2 Abs. 1, Abs. 2 Nr. 1 Straßengesetz des Frei-
staates Sachsen (Sächsisches Straßengesetz – SächsStrG) vom  
21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert durch Art. 1 
des Gesetzes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762; 2020 S. 29).

2.) Die Zweckbestimmung der zu widmenden Fläche steht im 
Ermessen der Großen Kreisstadt Markkleeberg (§ 3 Abs. 2 
SächsStrG).

Hinweise
Die Widmung wird mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung wirk-
sam (§ 6 Abs. 1 Satz 4 SächsStrG). 

Im Übrigen behält die Große Kreisstadt Markkleeberg es sich vor, 
verkehrsrechtliche Anordnungen für die zu widmenden Flächen zu 
treffen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch bei der Großen Kreisstadt 
Markkleeberg, 

Hausanschrift: Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg,

schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlagen:
Karte I – Länge der zu widmenden Gesamtstrecke
Karte II – Zu widmende Flächen

Aktuelle Stellenangebote
Die aktuellsten Stellenangebote der Stadt Markkleeberg finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich 

Bürger & Rathaus > Jobs & Karriere > Stellenangebote.

Karte I – Länge der zu widmenden Gesamtstrecke Karte II – Zu widmende Flächen
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Beirat: Wichtige Hinweise zur Baustelle Koburger Straße
Die derzeitige Baustellensituation an der Koburger Straße wirft 
zahlreiche Fragen auf und stellt viele vor Herausforderungen. 
Fußgänger können die Brücke über einen geteerten Nebenweg 
queren, der beidseitig ein Gefälle von etwa 9 Prozent aufweist. 
Obwohl der Weg stufenfrei ist, stellt das Gefälle eine Hürde für 
bestimmte Nutzergruppen dar, wie beispielsweise Eltern mit Kin-
derwagen sowie Menschen mit Rollatoren oder Rollstühlen.

Alternativ zur Querung am Bahnübergang stehen fußläufige 
Umleitungsstrecken über die Buntgarnstraße / Kirschallee oder die 
Energie- / Rathausstraße zur Verfügung. Diese sind jedoch auf-
grund ihrer Länge von über einem Kilometer und der Beschaffen-
heit des Bodens nur bedingt für alle Nutzergruppen geeignet.

Insbesondere Menschen mit Behinderungen wird daher gera-
ten, die Querung für Besuche in den umliegenden Praxen und 
Geschäften im Voraus zu planen und nach Möglichkeit Unter-
stützung durch Nachbarschaftshilfe oder Mobilitätsangebote in 
Anspruch zu nehmen.

Der Beirat Barrierefreiheit setzt sich engagiert dafür ein, die Situa-
tion durch informative Begleitung zu verbessern. Leider ist kurzfris-

tig keine Lösung zur Überwindung der Baustellenquerung in Sicht. 
Der Beirat dankt für das Verständnis und steht bei Fragen oder Anre-
gungen jederzeit unter barrierefreimarkkleeberg@gmx.de zur Ver-
fügung. 

Beirat Barrierefreiheit (Fotos: Beirat Barrierefreiheit)

Autofasten in Markkleeberg: Nachhaltige Mobilität in der Fastenzeit
Die Fastenzeit lädt dazu ein, Gewohnheiten zu hinterfragen und 
bewusst auf Dinge zu verzichten. Dabei geht es längst nicht nur 
um Genussmittel – auch unser Mobilitätsverhalten bietet eine 
Chance, innezuhalten und Neues auszuprobieren. In Markkleeberg 
werden alltägliche Wege oft mit dem Auto zurückgelegt, obwohl 
Alternativen wie Bus, Bahn, Fahrrad oder das Zufußgehen oft 
praktikabler sind, als man denkt.

Der Landesverband Nachhaltiges Sachsen möchte mit der 
Aktion „Autofasten Markkleeberg“ dazu anregen, genau das aus-
zuprobieren. Sie ist Teil unseres Projekts „100fach mobil“, mit 
dem wir nachhaltige Mobilität in Markkleeberg fördern. Ziel des 
Autofastens ist es, während der 40 Tage der Fastenzeit 2025 mög-
lichst viele Wege ohne Auto zurückzulegen und die Vorteile einer 
umweltfreundlichen Mobilität zu entdecken.

Die Teilnahme ist einfach: Melden Sie sich an und laden Sie unse-
ren Fastenkalender herunter. Halten Sie darin fest, an welchen 
Tagen Sie bewusst autofrei mobil waren. Am Ende der Aktion wer-
ten wir die Ergebnisse beim Mobilitätstreff in Markkleeberg aus 
und berechnen, wie viel CO2 durch Ihre Beiträge eingespart wurde. 
Als kleines Dankeschön verlosen wir unter allen Teilnehmenden 
ein Deutschlandticket für drei Monate.

Machen Sie mit und setzen Sie ein Zeichen für umweltfreund-
liche Mobilität und ein lebenswertes Markkleeberg. Weitere 
Informationen sowie den Fastenkalender finden Sie auf unserer 
Website: https://nachhaltiges-sachsen.de/100fach-mobil

Stephanie Scholz / Landesverband Nachhaltiges Sachsen e. V.

Toller Wintermarkt an Grundschule und Hort in Markkleeberg-Ost
Am 16. Januar 2025 fand an der Grundschule Markkleeberg-Ost 
der Wintermarkt und der Tag der offenen Tür statt. Viele Gäste 
waren dabei. Besonders freuten wir uns über den Besuch zukünf-
tiger Schulanfänger, die mit ihren Eltern zum „Schulluft-Schnup-
pern“ kamen. 

Auf dem Schulhof gab es ein Winterkonzert zur Eröffnung. Feuer- 
schalen, gegrillte Bratwürste, Kinderpunsch, Schokoäpfel und 
Glühwein versorgten Groß und Klein. Im Schulhaus und dem Hort 

standen die Türen offen und luden ein, sich die einzelnen Klassen-
zimmer und Fachräume anzuschauen.

Unsere Dritt- und Viertklässler führten die Gäste umher und 
erzählten vom Schul- und Hortalltag. Besonderen Anklang fand die 
Ausstellung zum Motto des Schuljahres „Klimakids“, das „Europä-
ische Klassenzimmer“ mit den europäischen eTwinning-Projekten, 
die Vorstellung unserer Streitschlichter und unser gemeinsamer 
Kinderrat. Im Musikraum musizierte die Musikschule Fröhlich, auf 



8 Markkleeberger Stadtnachrichten 3 / 2025 | 5. Februar 2025

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Beirat: Wichtige Hinweise zur Baustelle Koburger Straße
Die derzeitige Baustellensituation an der Koburger Straße wirft 
zahlreiche Fragen auf und stellt viele vor Herausforderungen. 
Fußgänger können die Brücke über einen geteerten Nebenweg 
queren, der beidseitig ein Gefälle von etwa 9 Prozent aufweist. 
Obwohl der Weg stufenfrei ist, stellt das Gefälle eine Hürde für 
bestimmte Nutzergruppen dar, wie beispielsweise Eltern mit Kin-
derwagen sowie Menschen mit Rollatoren oder Rollstühlen.

Alternativ zur Querung am Bahnübergang stehen fußläufige 
Umleitungsstrecken über die Buntgarnstraße / Kirschallee oder die 
Energie- / Rathausstraße zur Verfügung. Diese sind jedoch auf-
grund ihrer Länge von über einem Kilometer und der Beschaffen-
heit des Bodens nur bedingt für alle Nutzergruppen geeignet.

Insbesondere Menschen mit Behinderungen wird daher gera-
ten, die Querung für Besuche in den umliegenden Praxen und 
Geschäften im Voraus zu planen und nach Möglichkeit Unter-
stützung durch Nachbarschaftshilfe oder Mobilitätsangebote in 
Anspruch zu nehmen.

Der Beirat Barrierefreiheit setzt sich engagiert dafür ein, die Situa-
tion durch informative Begleitung zu verbessern. Leider ist kurzfris-

tig keine Lösung zur Überwindung der Baustellenquerung in Sicht. 
Der Beirat dankt für das Verständnis und steht bei Fragen oder Anre-
gungen jederzeit unter barrierefreimarkkleeberg@gmx.de zur Ver-
fügung. 

Beirat Barrierefreiheit (Fotos: Beirat Barrierefreiheit)

Autofasten in Markkleeberg: Nachhaltige Mobilität in der Fastenzeit
Die Fastenzeit lädt dazu ein, Gewohnheiten zu hinterfragen und 
bewusst auf Dinge zu verzichten. Dabei geht es längst nicht nur 
um Genussmittel – auch unser Mobilitätsverhalten bietet eine 
Chance, innezuhalten und Neues auszuprobieren. In Markkleeberg 
werden alltägliche Wege oft mit dem Auto zurückgelegt, obwohl 
Alternativen wie Bus, Bahn, Fahrrad oder das Zufußgehen oft 
praktikabler sind, als man denkt.

Der Landesverband Nachhaltiges Sachsen möchte mit der 
Aktion „Autofasten Markkleeberg“ dazu anregen, genau das aus-
zuprobieren. Sie ist Teil unseres Projekts „100fach mobil“, mit 
dem wir nachhaltige Mobilität in Markkleeberg fördern. Ziel des 
Autofastens ist es, während der 40 Tage der Fastenzeit 2025 mög-
lichst viele Wege ohne Auto zurückzulegen und die Vorteile einer 
umweltfreundlichen Mobilität zu entdecken.

Die Teilnahme ist einfach: Melden Sie sich an und laden Sie unse-
ren Fastenkalender herunter. Halten Sie darin fest, an welchen 
Tagen Sie bewusst autofrei mobil waren. Am Ende der Aktion wer-
ten wir die Ergebnisse beim Mobilitätstreff in Markkleeberg aus 
und berechnen, wie viel CO2 durch Ihre Beiträge eingespart wurde. 
Als kleines Dankeschön verlosen wir unter allen Teilnehmenden 
ein Deutschlandticket für drei Monate.

Machen Sie mit und setzen Sie ein Zeichen für umweltfreund-
liche Mobilität und ein lebenswertes Markkleeberg. Weitere 
Informationen sowie den Fastenkalender finden Sie auf unserer 
Website: https://nachhaltiges-sachsen.de/100fach-mobil

Stephanie Scholz / Landesverband Nachhaltiges Sachsen e. V.

Toller Wintermarkt an Grundschule und Hort in Markkleeberg-Ost
Am 16. Januar 2025 fand an der Grundschule Markkleeberg-Ost 
der Wintermarkt und der Tag der offenen Tür statt. Viele Gäste 
waren dabei. Besonders freuten wir uns über den Besuch zukünf-
tiger Schulanfänger, die mit ihren Eltern zum „Schulluft-Schnup-
pern“ kamen. 

Auf dem Schulhof gab es ein Winterkonzert zur Eröffnung. Feuer- 
schalen, gegrillte Bratwürste, Kinderpunsch, Schokoäpfel und 
Glühwein versorgten Groß und Klein. Im Schulhaus und dem Hort 

standen die Türen offen und luden ein, sich die einzelnen Klassen-
zimmer und Fachräume anzuschauen.

Unsere Dritt- und Viertklässler führten die Gäste umher und 
erzählten vom Schul- und Hortalltag. Besonderen Anklang fand die 
Ausstellung zum Motto des Schuljahres „Klimakids“, das „Europä-
ische Klassenzimmer“ mit den europäischen eTwinning-Projekten, 
die Vorstellung unserer Streitschlichter und unser gemeinsamer 
Kinderrat. Im Musikraum musizierte die Musikschule Fröhlich, auf 

Markkleeberger Stadtnachrichten 3 / 2025 | 5. Februar 2025 9

Stadtnachrichten

dem Hof spielte der Fanfarenzug mit Pauken und Trompeten und 
im Speiseraum präsentierten sich Vereine, wie die Umwelthelden.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, den Schüler-
guides, unseren fleißigen Eltern, der Feuerwehr Wachau für das 
Grillen, dem Markkleeberger Fanfarenzug, der Musikschule Fröh-
lich, der Bäckerei Herzog für die Brötchen, Familie Tietze für das 
Feuerholz, Foto Rechtnitz für die Getränke, unserer Essensfirma 

Menüvielfalt für die Bratwürste, den Umweltdetektiven sowie dem 
Lehrer- und Hortteam der Grundschule Markkleeberg-Ost!

Alle haben dafür gesorgt, dass es rundherum ein toller Nach-
mittag war!

Ricarda Geidelt / Schulleiterin Grundschule Markkleeberg-Ost
(Fotos: Ricarda Geidelt)

Kanupark-News 
Saisonvorschau 2025: Spitzensport, Paddelspaß und Surfver-
gnügen im Kanupark Markkleeberg
Am 17. Mai 2025 fällt im Kanupark Markkleeberg der Startschuss 
für die diesjährige Wildwasser-Saison. Ab diesem Tag können 
sich Freizeitsportlerinnen und Freizeitsportler bei verschiedenen 
Rafting-Abenteuern und Surf-Erlebnissen austoben. Auch für 
Zuschauerinnen und Zuschauer wird der Kanupark 2025 mit sei-
nen Veranstaltungen wieder ein beliebtes Ausflugsziel sein.

• Hochkarätiger Kanu-Slalom-Sport
Los geht es in diesem Jahr vom 11. bis 13. April mit dem 2025 ICF 
Slalom Weltranglistenrennen. Bei der 13. Auflage werden neben 
der deutschen Elite auch zahlreiche internationale Starterinnen 
und Starter in den Kanu-Slalom- und Kajak-Cross-Rennen um 
den Sieg kämpfen. Darüber hinaus ist geplant, am 13. April 2025 
die Offene Deutsche Meisterschaft im Boater-Cross auszutragen.

Den nächsten Auftritt haben die Slalom-Kanuten vom 2. bis 4. 
Mai bei der Weltmeisterschafts-Qualifikation. Bei diesem Wett-
kampf ermittelt der Deutsche Kanu-Verband e. V. im Kanupark die 
besten nationalen Athletinnen und Athleten für die Teilnahme an 
Kontinental- und Welttitelkämpfen. In diesem Jahr geht es um die 
begehrten Startplätze bei den Kanu-Slalom-Weltmeisterschaf-
ten auf der Olympiastrecke von 2000 im australischen Penrith, 
den Europameisterschaften im französischen Vaires-sur-Marne 
(Olympiastrecke Paris 2024) sowie der Junioren- / U23-WM in Foix 
(Frankreich) und der Junioren- / U23-EM in Solkan (Slowenien).

• Freizeitsport- und Schul-Events
Bereits eine Woche vor dem Rafting-Start können Freizeitsportler 
im Kanupark aktiv werden: Beim XXL-Paddelfestival vom 9. bis 11. 
Mai dreht sich alles um den Kanusport. Für die 11. Auflage der 
Veranstaltung sind zahlreiche Workshops, verschiedene Schnup-
perangebote, Probefahrten mit Testbooten, geführte Kanutouren 
und Technikkurse geplant. Auf der Expo präsentieren namhafte 
Hersteller ihre Neuheiten und gut sortierte Kanuhändler ein 
breites Angebot an Paddel- und Outdoor-Equipment. Aussteller 
können sich bereits anmelden. Informationen dazu gibt es unter  
www.paddelfestival.de. 

Für den 16. August 2025 ist ein Sommerfest für Surfer und 
Kajakfahrer geplant.

Das MITGAS-Schüler-Rafting findet auch 2025 wieder im Septem-
ber statt. Bei der 16. Auflage der beliebten Wettkampfserie treten 
Schulmannschaften aus dem mitteldeutschen Raum im Wildwas-
ser-Rafting gegeneinander an. Anmeldungen sind ab Mai möglich.

Die Freizeitsportsaison endet am 4. Oktober.

• Buchungsstart und Jobangebote
Die verschiedenen Rafting-, Surf- und Kajakangebote können 
spätestens ab März 2025 online gebucht werden. Die verfügba-
ren Termine sind dann unter www.kanupark-markkleeberg.com 
ersichtlich.

Gruppenanfragen von Firmen, Vereinen oder Schulklassen für die 
Saison 2025 sind bereits jetzt per Mail an vertrieb@kanupark-mark-
kleeberg.com möglich.

Für die kommende Saison sucht der Kanupark noch Verstärkung: 
Wer Spaß am Umgang mit Gästen hat, volljährig und freundlich 
ist, ist im Team am Markkleeberger See herzlich willkommen. Eine 
ausführliche Stellenbeschreibung für den Job als Guide gibt es 
unter www.team-kanupark.de. Die Ausbildung zum Guide bietet 
der Kanupark im Mai an.

Wildwasser-Spaß: Ab 17. Mai 2025 kann im Kanupark am Markklee- 
berger See wieder geraftet werden (Quelle: Kanupark Markkleeberg)

Sportbad-News 
Wichtiger Hinweis für Inhaber einer Sportbad-Zehnerkarte 
Wer eine Zehnerkarte für das Sportbad Markkleeberg besitzt, wird 
gebeten, das offene Restguthaben bis zum 27. Juni 2025 „abzu- 
schwimmen“. Gäste, denen das nicht möglich ist, können sich ab dem 
30. Juni 2025 den verbliebenen Restwert beim Personal des Sport-

bades in Form einer Überweisung erstatten lassen. Hintergrund des 
Vorgehens ist eine betriebsinterne Systemumstellung zum 30. Juni 
2025. Der Verkauf von Zehnerkarten für das Sportbad Markkleeberg 
wird ab sofort eingestellt. Die Preise der sonstigen Sportbad-Tickets 
sind unter www.sportbad-markkleeberg.de zu finden.

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf: 
www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Donnerstag, 6. Februar

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag mit Herrn Espenhain
• Montag, 10. Februar

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Mittwoch, 12. Februar

 - Gemeindezentrum Mittelstraße: 14.30 Uhr – Seniorenkreis
 - AWO: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Donnerstag, 13. Februar
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Montag, 17. Februar
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr – Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 19. Februar
AWO: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Donnerstag, 20. Februar
 - Gemeindehaus St. Peter und Paul: 14 Uhr – offenes Senio-
rencafé

 - BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Fasching mit 
Krumy's Disco“

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland 
Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 
0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr
• Bowling: Mo, 3. März, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner Str. 
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• Literaturcafé: Mo, 3. März, 17.30 – 19.30 Uhr

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 11. Februar, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith Thome

Kurse:
• Klöppeln: Di, 11. Februar, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 

mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: 13. und 27. Februar, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, 

Dipl.-Malerin & Grafikerin
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr

 - Englisch für Fortgeschrittene, mittwochs, 19 – 20.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

Veranstaltungen: 
• Gemeinschaftstreff 

 - Wir besuchen das Deutsche Buch- und Schriftmuseum: 
Mi, 26. Februar, Treff: 13.30 Uhr, Busbahnhof Markkleeberg, 
Bus 70
„... von mir aus“ – Papan an Papan. Ein Leben in Postkarten: 
Manfred von Papen (alias Papan) ist einer der bedeutendsten 
deutschen Cartoonisten. Seine Cartoons sind unverwechselbar, 
mal augenzwinkernd, mal gesellschaftskritisch. Nach Jahr-
zehnten für ein Millionenpublikum wendet sich Papan nun an 
seinen besten Kenner: an sich selbst. 

• Seniorentanznachmittag: Mi, 26. März, 15 – 18 Uhr, Einlass ab 
14 Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unter-
haltung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung)

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr

Aufruf: 
Wir suchen für das Jahr 2025 und darüber hinaus engagierte 
Personen auf allen Gebieten der gemeinschaftlichen Freizeitge-
staltung. Bitte meldet Euch bei Interesse an einer interessanten 
und dankbaren Beschäftigung unter folgenden Telefonnummern: 
034299 707448 oder 707423.



10 Markkleeberger Stadtnachrichten 3 / 2025 | 5. Februar 2025

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Donnerstag, 6. Februar

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag mit Herrn Espenhain
• Montag, 10. Februar

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
• Mittwoch, 12. Februar

 - Gemeindezentrum Mittelstraße: 14.30 Uhr – Seniorenkreis
 - AWO: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Donnerstag, 13. Februar
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Montag, 17. Februar
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr – Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 19. Februar
AWO: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

• Donnerstag, 20. Februar
 - Gemeindehaus St. Peter und Paul: 14 Uhr – offenes Senio-
rencafé

 - BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Fasching mit 
Krumy's Disco“

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland 
Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 
0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr
• Bowling: Mo, 3. März, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner Str. 
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• Literaturcafé: Mo, 3. März, 17.30 – 19.30 Uhr

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 11. Februar, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith Thome

Kurse:
• Klöppeln: Di, 11. Februar, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 

mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: 13. und 27. Februar, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, 

Dipl.-Malerin & Grafikerin
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr

 - Englisch für Fortgeschrittene, mittwochs, 19 – 20.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

Veranstaltungen: 
• Gemeinschaftstreff 

 - Wir besuchen das Deutsche Buch- und Schriftmuseum: 
Mi, 26. Februar, Treff: 13.30 Uhr, Busbahnhof Markkleeberg, 
Bus 70
„... von mir aus“ – Papan an Papan. Ein Leben in Postkarten: 
Manfred von Papen (alias Papan) ist einer der bedeutendsten 
deutschen Cartoonisten. Seine Cartoons sind unverwechselbar, 
mal augenzwinkernd, mal gesellschaftskritisch. Nach Jahr-
zehnten für ein Millionenpublikum wendet sich Papan nun an 
seinen besten Kenner: an sich selbst. 

• Seniorentanznachmittag: Mi, 26. März, 15 – 18 Uhr, Einlass ab 
14 Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unter-
haltung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung)

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr

Aufruf: 
Wir suchen für das Jahr 2025 und darüber hinaus engagierte 
Personen auf allen Gebieten der gemeinschaftlichen Freizeitge-
staltung. Bitte meldet Euch bei Interesse an einer interessanten 
und dankbaren Beschäftigung unter folgenden Telefonnummern: 
034299 707448 oder 707423.

Markkleeberger Stadtnachrichten 3 / 2025 | 5. Februar 2025 11

Stadtnachrichten

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 8. Februar 2025
Praxis Dr.med.dent. Falk Bachmann
Karl-Liebknecht-Str. 1a, 04107 Leipzig, Telefon: 0341 2115738

• Sonntag, 9. Februar 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Samstag, 15. Februar 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 16. Februar 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180 

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos & anonym) 116 111
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
CJD Ökohaus Markkleeberg (Am Festanger 8)

Winterferienprogramm im Ökohaus:
• Montag, 17. Februar

Tagesangebote für Gruppen (z. B. Hort, Wohngruppen, Kita) 
nach individueller Absprache.

• Dienstag, 18. Februar, 12 – 16 Uhr
Vogel-Werkstatt: Die DIY-Werkstatt für Futterstationen. Ihr könnt 
euch gerne ein Glas, min. 500 ml (z. B. Gurken- oder Marmela-
denglas), mitbringen.

• Mittwoch, 19. Februar, 12 – 16 Uhr
Feier-Fabrik 1: Du bist gefragt! Wir gestalten um, für den offe-
nen Treff und freuen uns auf eure Ideen. Es wird gebaut, gebas-
telt und dekoriert für die Feier-Fabrik.

• Donnerstag, 20. Februar, 12 – 16 Uhr
Game-Day: Wir testen die neue Spielekonsole, den Beamer und 
die Leinwand. 

• Freitag, 21. Februar, 16 – 20 Uhr
Popcorn-Abend: Wir machen Popcorn und uns einen schönen 
Abend.

• Montag, 24. Februar
Tagesangebote für Gruppen (z. B. Hort, Wohngruppen, Kita) 
nach individueller Absprache.

• Dienstag, 25. Februar
Kein Angebot: Beratung Träger

• Mittwoch, 26. Februar, 12 – 16 Uhr
Feier-Fabrik 2: Du bist gefragt! Wir gestalten um, für den offe-
nen Treff und freuen uns auf eure Ideen. Es wird gebaut, gebas-
telt und dekoriert für die Feier-Fabrik.

• Donnerstag, 27. Februar, 16 – 20 Uhr
Feier-Fabrik 3: Wir feiern mit der neuen Spielekonsole eine Sing- 
und Tanzparty. Mit Pizza!

• Freitag, 28. Februar, 16 – 20 Uhr
Winterfeuer: Mit Stockbrot und Suppe. Eltern herzlich willkommen. 

Allgemeines: 
Unsere offenen Angebote sind nicht kostenpflichtig und bedürfen 
keiner Anmeldung. Ihr könnt innerhalb der Öffnungszeiten kom-
men und gehen. 
Das solltet ihr mitbringen: Verpflegung, Getränke und wetterge-
rechte Kleidung, die auch mal schmutzig werden darf sowie ggf. 
Sonnenschutz, gute Laune und Humor.
Leckere Kleinigkeiten gibt es gegen ein kleines Entgelt in unserem 
neuen Snackbasar.

Kontakt: 
CJD Markkleeberg Ökohaus, Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 35034120, E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Haushalt mit Fragen
Ein Viertel der Stadträte hat sich beim Haushalt 2025 / 26 enthalten 
– deutlich mehr als die LVZ berichtete. Gründe? Der beschlossene 
Haushalt enthält kaum konkrete Maßnahmen für den Radwege-
ausbau oder eine klimaneutrale Energie- und Wärmeversorgung. 
Auf unser Drängen hin werden vier Euro pro Einwohner und Jahr 
in den Radverkehr investiert, doch bisher blieb dies unverbindlich.  
Maßnahmenkataloge aus dem Verkehrsentwicklungsplan, Klima-
schutzkonzept oder Radverkehrskonzept werden ohne finanzielle 
Verankerung im Haushalt nicht umgesetzt. Ein weiterer Kritikpunkt 
ist die unzureichende Digitalisierung der Verwaltung. Effizientere 
Prozesse könnten Kosten sparen, doch stattdessen wird viel zusätz-
liches Personal eingeplant. Diese Mehrausgaben, kombiniert mit 

sinkenden Einnahmen, werden Markkleeberg mittelfristig zu neuen 
Schulden zwingen. Wirtschaftsförderung müsste stärker in den 
Fokus rücken etwa zur Förderung von Gründungszentren, Start-
ups oder innovativen Branchen wie Software- und Biotechnolo-
gie. Selbstkritisch räumte Herr Schütze in der öffentlichen Sitzung 
ein, dass zu wenig Zeit für fundierte Diskussion zum Haushalt zur 
Verfügung stand. Zukünftig brauchen wir mehr Vorlauf, mehr Bür-
gerbeteiligung und Einwendungsmöglichkeiten. Trotz Kritik enthält 
die Planung auch viele positive Aspekte. Wir teilen zudem die Auf-
fassung, dass ein beschlossener Haushalt angesichts der politischen 
Unsicherheiten für Markkleeberg wichtig ist. Daher haben wir uns in 
der Gesamtbetrachtung enthalten. Bündnis 90 / Die Grünen.

Markkleeberger Haushalt in schwierigem Fahrwasser
In der Januarsitzung des Stadtrates wurde der Doppelhaushalt der 
Stadt Markkleeberg für 2025 und 2026 einstimmig beschlossen. 
Dabei sind Vorhersagen über die zukünftige Entwicklung der Finan-
zen deutlich unsicherer, als in den vergangenen Jahren. Ungewiss 
bleiben auch die künftigen Zuwendungen und Förderungen durch 
Bund und Land, da hier noch keine Haushalte existieren. Jedoch 
ist absehbar, dass die Ausgaben die Einnahmen deutlich überstei-
gen werden und damit auch die Rücklagen der Stadt ins Visier 
geraten. Hier wird in den nächsten Jahren ein Gegensteuern nötig, 
was die CDU / FDP-Fraktion bereits in den Vorberatungen deutlich 
gemacht hat. „Wichtig ist uns vor allem das Bewusstsein, dass wir 
mit neuen Projekten und Ausgaben vorsichtig und bewusst umge-

hen und auch die gestiegenen Kosten der Verwaltung im Blick 
behalten“, führte Dr. Olaf Winne für die Fraktion aus. Im Zuge von 
Prozessoptimierungen und Digitalisierung können Strukturanpas-
sungen zur Stabilisierung der Verwaltungskosten möglich werden, 
ohne die Leistungsfähigkeit zu mindern. In einer entsprechenden 
Anlage zum Haushaltplan wurden diese Punkte konkretisiert, so 
dass wir dem vorliegenden Haushalt trotz einiger Unsicherheiten 
zustimmen konnten. So kann Markkleeberg in einem gesicherten 
Rahmen weiter agieren und unsere Einrichtungen und Projekte 
bewirtschaften. Unser Dank geht dabei besonders an das Amt für 
Finanzen, das diesen genehmigungsfähigen Haushalt vorgelegt 
hat. Ihre CDU- / FDP-Fraktion

Franziska Mascheck - unsere Kandidatin zur Bundestagswahl!
Sie ist keine Karrierepolitikerin. Sie ist vierfache Mutter, Ehefrau, 
Sozialarbeiterin, ausgebildete Tänzerin der Palucca Schule: Als Fran-
ziska Mascheck 2021 für den Landkreis Leipzig in den Deutschen 
Bundestag einzog, musste sie schnell lernen. Und das hat sie getan. 
Mit viel Fleiß hat sie in den drei Jahren ihres ersten Bundestags-
mandats immer wieder die Interessen unseres Kreises vertreten. Für 
die ländlichen Regionen, die Landwirte, die Jugend- und Sozialar-
beit. Und vieles mehr. Nun tritt sie wieder an. Unter deutlich ande-
ren Vorzeichen. Und mit einem Listenplatz, der ihr keinen Einzug 
in den Bundestag über das Zweitstimmenergebnis sichern dürfte. 
Beim Besuch im SPD Ortsverein Markkleeberg erklärte sie, was auf 
dem Spiel steht: Entweder Franziska Mascheck wird direkt mit den 

Erststimmen in den Bundestag gewählt. Oder es zieht ein Vertreter 
einer rechtsextremen Partei ins Parlament ein. Das ist letztendlich 
die Wahl, vor der die Wählerinnen und Wähler im Wahlkreis stehen. 
Zeit also für eine taktische Stimmabgabe: Die Erststimme für Fran-
ziska Mascheck – das ist eine Stimme für unsere Demokratie und 
für eine starke Vertreterin der Interessen unserer Region. Mehr über 
Mascheck erfahren Sie übrigens im dreiteiligen Special unseres Pod-
casts „Markkleeberg – find’ ich gut!“ (siehe Infobox und QR-Code). 
In den Gesprächen zwischen ihr und Stadtratsmitglied Robert Burdy 
erklärt sie ausführlich worum es ihr geht in der Politik und was sie 
auch in den nächsten Jahren für unsere Region erreichen will. Hören 
Sie gern mal rein.  Ihre SPD Markkleeberg

Informationen aus den Fraktionen

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Beratung Finanzdienstleistungen: 18. Februar 2025
• Energieberatung: 25. Februar 2025
jeweils 9 bis 16 Uhr
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Informationen aus den Fraktionen

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“
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Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Am 23. Februar 2025 ist Bundestagswahl.
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Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Wir treffen uns am 27.2. im Ratskeller und 
laden alle Interessierten gern ein!

Anmeldung und Informationen unter 
fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie 
auch, Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären.  
Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de. Am Mittwochvormittag 
und Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohner-
meldeamt ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt wer-
den. 
Termine für Hochzeiten 2025 können ebenfalls online unter 
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
sowie an einem Samstag 
im Monat  9 bis 12 Uhr (mit Termin). 

Welcher Samstag geöffnet ist, kann in der Terminvergabe 
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• Standesamt (im Weißen Haus) *
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• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
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* weitere Termine nach Vereinbarung

• Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 35330
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Wahl

Wahltools zur Bundestagswahl
Welche digitalen Helferlein bei der Wahlentscheidung helfen können
Wählen ist ein Bürgerrecht. Nach einer Schätzung des Statistischen 
Bundesamtes sind bei der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 
rund 59,2 Millionen Deutsche im Bundesgebiet wahlberechtigt –
inklusive rund 2,3 Millionen Erstwähler:innen. Die Wahlprogramme 
der zugelassenen Parteien können bis zu 100 Seiten umfassen. Um 
sich da als Wähler:in einen Überblick zu verschaffen, gibt es Inter-
netseiten und Apps, die helfen sollen, die eigenen politischen Präfe-
renzen mit den Parteien abzugleichen. Wir stellen einige vor:

n Wahl-O-Mat (wahl-o-mat.de)
Das Angebot der Bundeszentrale für poli-
tische Bildung (bpb) ist seit 2002 im Ein-
satz. Nutzer:innen beantworten 38 Thesen 
mit „stimme zu“, „stimme nicht zu“ oder 
„neutral“. Auch eine Gewichtung ist mög-
lich. Anschließend wird die Übereinstim-

mung mit den Positionen der Parteien berechnet. Der Wahl-O-Mat 
wurde bei der letzten Bundestagswahl über 21 Millionen Mal 
genutzt und wird wissenschaftlich begleitet. Der Wahl-O-Mat 
steht ab 6. Februar 2025 online und als App zur Verfügung.

n Wahlswiper (voteswiper.org/de)
Dieses Tool richtet sich vor allem an jüngere Nutzer:innen und 
funktioniert ähnlich wie die Dating-App Tinder. Die Fragen wer-
den durch Wischen nach links (nein) oder rechts (ja) beantwortet. 

Zu jeder Frage gibt es ein Video oder einen 
Erklärungstext. Wahlswiper setzt auch auf 
Mehrsprachigkeit. Entwickelt wurde das 
Tool von einem Team der Universität Frei-
burg. Wahlswiper ist online und als App 
verfügbar.

n Wahl-Kompass (wahl-kompass.de)
Der Wahl-Kompass ist ein Projekt der Uni-
versität Münster und bietet eine komple-
xere Analyse. Zunächst beantworten die 
Nutzer:innen einige persönliche Fragen. 
Anschließend können 31 Thesen in fünf 
Zustimmungsgraden beantwortet werden. 
Diese werden dann mit den Positionen von derzeit elf Parteien ver-
glichen. Das Tool ermöglicht es, die eigene politische Position im 
Vergleich zu den Parteien auf einer zweidimensionalen Achse zu 
sehen, auch die Begründungen der Parteien sind ersichtlich. Der 
Wahl-Kompass ist nur online verfügbar.

n Wahl-O-Meter (democracy-deutschland.de)
Das Open-Source-Tool des gemeinnützigen 
Vereins „Democracy“ orientiert sich am tat-
sächlichen Abstimmungsverhalten der Par-
teien im Bundestag. Die Nutzer:innen können 
sich zunächst verschiedene Themengebiete 
aussuchen und selbst mit „pro“, „neutral“ 
oder „contra“ abstimmen. Die Auswertung ermöglicht einen Vergleich 
zwischen der eigenen Meinung und dem Abstimmungsverhalten der 
im (bisherigen) Bundestag vertretenen Parteien. Die „Democracy“-
App ist jedoch nicht zum schnellen „Durchklicken“ geeignet, da man 
sich über die eingebrachten Anträge informieren sollte. So können 
z. B. zunächst „gut klingende“ Anträge im Antragstext „Pferdefüße“ 
haben. Zu beachten ist auch, dass das Abstimmungsverhalten der 
Abgeordneten nicht frei ist – z. T. stimmt die Opposition grundsätz-
lich gegen Anträge der Regierung und umgekehrt.

n DeinWal (deinwal.de)
Ganz ähnlich funktioniert das Online-Tool „DeinWal“, das auf die 
Legislaturperiode 2021 bis 2025 zurückblickt und das tatsächliche 
Abstimmverhalten mit der eigenen Position vergleicht.

n Wahl.Chat (wahl.chat)
Der Chatbot wahl.chat wurde von vier Stu-
dierenden aus München und Cambridge 
mit ihrem Dozenten entwickelt und basiert 
auf künstlicher Intelligenz. Nutzer:innen 
können dem Chatbot, also einem virtuellen 
Gegenüber, Fragen zu den Positionen der 
Parteien stellen, etwa: „Was sind die wichtigsten Ziele der Partei“ 
oder „Wie will die Partei die Wirtschaft ankurbeln“. Die KI antwortet 
auf Basis der aktuellen Wahlprogramme. Im Gegensatz zum Wahl-
O-Mat werden hier die Fragen der Nutzer:innen direkt beantwortet. 
Die Antworten sind bewusst kurz gehalten und enthalten Verweise 
auf die entsprechenden Stellen in den Wahlprogrammen zur Ver-
tiefung. Zudem können die Antworten kritisch hinterfragt werden, 
indem per Klick „Pro“- und „Contra“-Argumente zur Parteiposition 
angezeigt werden. Allerdings ist zu bedenken, dass eine KI auch 
Fehler machen kann. Derzeit sind zehn Parteien verfügbar, weitere 
sollen nach Veröffentlichung ihrer Wahlprogramme folgen.� bw

V.i.S.d.P.: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN | Annkathrin Schäfer | Platz vor dem Neuen Tor 1 | 10115 Berlin
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Zehn Jahre Zahnarztpraxis für alle
Die ZAP Rathausgalerie Markkleeberg feiert Jubiläum

„Wenn wir auf unsere Anfangszeit zurück-
blicken, sind wir damals mit dem Vor-
satz gestartet, eine Zahnarztpraxis für 
alle Markkleeberger zu sein.“ Mit diesen 
Worten blickt Dr. Martin Zietlow auf den 
9. Februar 2015, an dem er zusammen mit 
Frau Dr. Diana März die Zahnarztpraxis 
(ZAP) Rathausgalerie Markkleeberg grün-
dete und nun zusammen mit Frau Dr. Caro-
lin Hahn weiterführt. In diesem Jahr freut 
sich das gesamte Team über das zehnjäh-
rige Jubiläum.

„Unser Motto lautete damals wie heute 
‚An jedem Zahn hängt immer auch ein gan-
zer Mensch‘“, erklärt Dr. Zietlow. „Und unser 
Ziel war es, an jedem Tag ein wenig besser 
werden zu wollen.“ Diese selbst gestellten 
Grundsätze bleiben bis heute wichtig und 
viele Menschen in und um Markkleeberg 
schätzen das Bestreben, indem sie dem 
Team ihre Zahngesundheit anvertrauen. 
„Dafür möchten wir uns herzlich bedanken!“

Der zahnmedizinische Therapieansatz 
basierend auf regelmäßige professionelle 
Zahnprophylaxe, die Zahnerhaltung mit-
tels modernster Behandlungsmethoden 
und der Einsatz von hochwertigem Zahn
ersatz aus benachbarten Dentallabo-
ren sind die Zutaten dafür. Mittlerweile 
besteht ein sehr großes Portfolio an zahn-
medizinischen Leistungen. Die Anzahl und 

Qualifikationen der Zahnärzte und Mitar-
beiterinnen sowie die Investition in sinn-
volle medizinische Geräte erlauben es der 
Praxis, stetig aktuelle wissenschaftliche 
Behandlungsmethoden zu erwerben und 
diese den eigenen Patienten anzubie-
ten. „Damit schaffen wir es, fortwährend 
auf sehr hohem Niveau Zahnmedizin zu 
betreiben“, sagt Dr. Carolin Hahn.

„Bei aller Freude und Entwicklung unse-
rer Praxis in den letzten zehn Jahren möch-
ten wir die Gelegenheit nutzen, um uns bei 
all unseren Wegbegleitern in dieser Zeit zu 
bedanken“, ergänzt sie. „Ganz besonders 
bei unseren treuen Patienten von jung bis 
alt. Bei all denen, die uns und unserer The-
rapie schon so lange vertrauen und Quelle 
unserer Motivation sind. Wir wissen das zu 
schätzen!“ Ein besonders herzlicher Dank 
gilt dem eigenen tollen Praxisteam für 
deren tägliche Arbeit und der Aufmerk-
samkeit den Patienten gegenüber.

Der 9. Februar ist nicht nur das Jubilä-
umsdatum der Praxis, sondern auch der 
jährliche Gedenktag der heiligen Apollo-
nia, die als Schutzgöttin aller Zahnärzte 
gilt und schon seit vielen Jahrhunderten 
bei Zahnleiden angerufen wird. „Mit die-
sen guten Vorzeichen sind wir gestartet“ 
so Dr. Zietlow, „und wir freuen uns mit 
Ihnen zusammen auf unsere nächsten 
zehn Praxisjahre.“

ZAP Rathausgalerie Markkleeberg

n www.zahnarztpraxis-rathausgalerie.de 
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Dubiose Wundermittel:
Seriöse Ernährungstipps erkennen – 
aber wie?

Bei der Vielzahl von Tipps zum Thema 
Ernährung kann es schwerfallen, richtige 
von falschen Informationen zu unter-
scheiden. Es gibt aber Möglichkeiten, die 
Verlässlichkeit einer Information besser 
einschätzen zu können. Die folgenden 
sechs Anhaltspunkte können dabei helfen:
•	Ziele und Absichten: Welche Absich-

ten verfolgt die Information? Soll sie 
tatsächlich nur Wissen vermitteln oder 
könnte ein anderes Ziel dahinterstecken?

•	 Werbung: Könnte es sich um Werbung 
handeln? Es sollte darauf geachtet wer-
den, ob der Verfasser dazu verleitet, ein 
Produkt zu kaufen. Zum Beispiel eines, 
das beim Erreichen von konkreten Ernäh-
rungszielen helfen soll. Dies sollte nicht 
Teil einer seriösen Information sein.

•	Absender: Ist klar ersichtlich, wer die 
Information verfasst hat? Handelt es 
sich um eine Person mit dem nöti-
gen Fachwissen? Informationen ohne 
erkennbaren Verfasser sind in der Regel 
wenig vertrauenswürdig.

•	Aktualität: Wie aktuell ist die Informa-
tion? Wissenschaftliche Erkenntnisse 
können sich im Laufe der Jahre verän-
dern. Sollte das Veröffentlichungsda-
tum bereits einige Jahre zurückliegen, 
könnten die Angaben veraltet sein.

•	Ausgewogenheit: Ist die Information 
neutral formuliert? Sie sollte Fakten 
darstellen, ohne diese zu bewerten.

•	Quellenangaben: Wird deutlich, aus 
welchen Quellen die Information 
stammt? Verlässliche Anbieter belegen 
ihre Informationen mit Quellen. Bei 
Gesundheits- und Ernährungsthemen 

sollten sie sich dabei auf die Ergeb-
nisse aussagekräftiger Studien 
oder Übersichtsarbeiten stützen.

PM Stiftung Gesundheitswissen

Mittelstraße 14, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 3501333

Dipl. f. osteopathische Therapie
Physiotherapiepraxis

Irina Niemann

Prophylaxe und Behandlung 
von Gesundheitsstörungen

• Osteopathische Verfahren
•  Moderne Rücken- und 

Gelenke-Therapien
• Behandlung der inneren Organe
• Manuelle Therapie
•  Kiefergelenkbehandlung
• Lymphdrainage
• Frauenheilkunde
•  Schädel-Hirn-Trauma

Wir suchen für unser kleines Team eine 
PFLEGEFACHKRAFT

Wir bieten:
 einen unbefristeten Arbeitsvertrag
  ausreichend Zeit für die Versorgung der Patienten
 angemessene Bezahlung
 Zuschläge für Sonntags- und Feiertagsarbeit
 ein gutes Betriebsklima

Hauptstraße 130 · Haus 20 · 04416 Markkleeberg
T: 034299-702812 · pflegedienstdosse@gmx.de

PFLEGEDIENST DOSSE
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Foto: Universitätsklinikum Leipzig

„Jeder kann singen“
Die Stimme ist das „Instrument des Jahres 2025“
Seit 2008 kürt der Deutsche Musikrat alljährlich das 
„Instrument des Jahres“. Für 2025 fiel die Wahl auf die 
menschliche Stimme. Im Interview spricht Prof. Michael 
Fuchs, Leiter der Sektion Phoniatrie und Audiologie 
sowie des Zentrums für Musikermedizin am Universi-
tätsklinikum Leipzig (UKL) und diesjähriger Schirmherr, 
darüber, was menschliche Stimmen so besonders macht 
und wie man sie gesund erhalten kann.

n Herr Prof. Fuchs, was macht die Stimme so besonders? 
Wenn man so will, ist die Stimme das älteste Instrument der Welt, 
das wir als Stimmapparat immer in uns tragen. Im Unterschied zu 
allen anderen Instrumenten ist sie nur akustisch, aber nicht visuell 
wahrnehmbar. Noch bevor der Mensch Instrumente gebaut hat, hat 
er gesungen. Im Unterschied zu einem Instrument ist es der Stimme 
möglich, zusätzlich zur Melodie auch Text zu vermitteln und somit 
Sprache hörbar werden zu lassen sowie Emotionen unmittelbar 
zu transportieren. Jeder weiß: So sehr wir uns auch bemühen, die 
Stimme verrät immer, wie es uns gerade geht.

n Kann jeder Mensch seine Stimme als Instrument nutzen? 
Ja. Singen kann prinzipiell jeder. Am Beginn des Lebens sind die 
anatomischen, biologischen und physiologischen Voraussetzungen 
zum Singen bei allen Menschen ungefähr gleich. Im Kindes- und 
Jugendalter kommt es sehr darauf an, wie stark die entsprechenden 
Anlagen durch musikalische Anregungen gefördert werden. Überdies 
gehört eine gute Gesangstechnik dazu, die sich jedoch erlernen lässt. 
Übrigens ist es nie zu spät, das Singen zu erlernen und viel Freude 
daran zu haben – auch noch im fortgeschrittenen Lebensalter.

n Wie lässt sich die Stimme auf Dauer gesund erhalten?
Wer seine Stimme lange gesund und leistungsfähig halten möchte, 
sollte sie gut pflegen. Eine einfache Maßnahme ist es, ausreichend 
zu trinken. Dadurch wird gewährleistet, dass die Schleimhäute des 
Kehlkopfes und die darin befindlichen Stimmlippen ausreichend 
befeuchtet werden. Sie können dadurch besonders gut schwingen. 
Außerdem sollte man sie vor Überlastung schützen, wozu es bei-
spielsweise durch zu langes, zu lautes oder durch technisch fal-
sches Sprechen und Singen kommen kann.

Wichtig ist in diesem Zusammenhang auch, auf das Rauchen 
und den Genuss von hochprozentigem Alkohol zu verzichten. Und 
gerade in der kalten Jahreszeit ist Wärme ein wichtiger Faktor. 
Bei Erkältungsinfekten und stimmlichen Erschöpfungszuständen 
haben sich unter anderem Kaltinhalationen bewährt. Bei auftre-
tender Heiserkeit es das Beste, der Stimme für ein paar Tage weit-
gehend Ruhe zu gönnen, damit sie vollständig genesen kann. 

Und schließlich sollte sich jeder, der eine stimmliche Leistung 
vollbringen möchte, indem er beispielsweise auf einer Bühne oder 
in einem Chor singt, vorher gut einsingen. Dieses „Aufwärmen“ ver-
setzt die Stimme in einen guten Funktionszustand. Das gilt auch 
für die vielen Sprechberufe, in denen man sich einsprechen sollte.

n Was sind die häufigsten Probleme?
Stimmlippen sind ja nichts anderes als kleine, nur wenige 
Millimeter lange Schleimhautfalten, die in unserem 
Kehlkopf schwingen. Wenn das Maß der Belastung 
zu groß ist und dies zusammenfällt mit einer viel-
leicht nicht idealen Stimmtechnik, kommt es zu wirk-

lichen mechanischen Überlastungen. Diese äußern sich 
zunächst in klanglichen Einschränkungen. Bei fortgesetz-

ten Überlastungen besteht die Gefahr, dass sich die Oberfläche 
der Stimmlippen verändert und sich dort kleine Knötchen oder Was-
sereinlagerungen bilden. Wird sie in einem solchen Zustand weiterer 
Beanspruchung ausgesetzt, kann das zu einer Schädigung führen.

Daneben gibt es organische Erkrankungen wie die Bildung von 
Zysten und Polypen, aber auch Krebserkrankungen oder Lähmungs-
erscheinungen. Und schließlich kann die Stimme auch durch rein 
psychogene Störungen, wie sie etwa als Folge großer emotionaler 
Belastungen oder traumatischer Erlebnisse entstehen, versagen.

n Aktionen zur Stimme als „Instrument des Jahres“
Nach der Auftaktveranstaltung vom 21. bis 23. Februar im Rah-
men des 21. Leipziger Symposiums zur Kinder- und Jugendstimme 
richten sich die Blicke schon auf den „Tag der Stimme“, der am 
16. April stattfinden wird. Daneben stehen weitere Festivals, Work-
shops und Vorträge im Zeichen der Stimme. Infos dazu gibt es unter 
www.saechsischer-musikrat.de.� PM Universitätsklinikum Leipzig

Kennen Sie das?

Sie stellen oft den 
Fernseher lauter?

In geräuschvoller
Umgebung verstehen
Sie schlecht?

Telefonieren und 
genaues Hinhören 
strengen Sie an?

* Die „Testhörer-Aktion“ läuft vorläufi g bis zum 30.06.2025 und verantwortet die HEARtec Hörsysteme 
GmbH, Markt 23, 08289 Schneeberg. Die HEARtec Hörsysteme GmbH behält sich vor, die Aktion auch 
nach dem 30.06.2025 zu Grunde zu legen. Sie ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Rufen Sie uns an
oder scannen Sie den 
QR Code für einen
Termin in Ihrer Nähe.

Jetzt Termin vereinbaren!

& bl� b du selbst.

WIR 
SUCHEN 35
TESTHÖRER!
Nimm unseren kostenlosen
Hörtest wahr

Jetzt 
kostenlos 

teilnehmen!*teilnehmen!

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

Philip-Floris Penzlin
Tel.: 0160 / 98252990

www.zuhause-physio.com
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Gefährliche Sorglosigkeit auf der Piste
Gutes Sehen ist entscheidend für sicheres Skifahren – so schützen Sie sich
Selbstverschuldete Stürze sind die Haupt
ursache für Skiunfälle und machen 80 Pro-
zent aller Verletzungen aus – eine Gefahr, die 
viele der rund 14,6 Millionen deutschen Ski- 
und Snowboardfahrer:innen unterschätzen. 
Besonders bei hohen Geschwindigkeiten 
und schwierigen Lichtverhältnissen ist opti-
male Sicht unerlässlich.

Besonders gefährdet sind fehlsichtige 
Wintersportler:innen: Circa 40 Prozent von 
ihnen gehen dem Sportvergnügen ohne 
Sehkorrektur nach. Auch die „Tagesbrille“ ist 
keine sinnvolle Wahl. Bei einem Bruch dro-
hen ernsthafte Augenverletzungen. Geeig-
net sind Sportbrillen mit Korrektionsgläsern, 
Clip-in-Systeme – bei denen Korrektions-
einsätze in die Sportbrille integriert werden 
– oder die Kombination aus Kontaktlin-
sen und Wintersportbrille. Sie 
sind bruchfest, können Seh-
defizite von -15 bis +15 
Dioptrien korrigieren und 
gewährleisten optimalen 
Schutz und Komfort.

n Herausforderungen im Schnee
Schnee reflektiert UV-Strahlung bis zu 80 
Prozent. Ohne eine hochwertige Winter-
sportbrille mit UV-400-Schutz und einem 
umschließenden Polster drohen schmerz-
hafte Augenentzündungen oder langfristige 
Schäden. Zudem sind Blendungen und wech-
selnde Lichtverhältnisse eine Herausforde-
rung. Auch Kälte, Zugluft und beschlagene 
Gläser schränken das Sehvermögen ein. „Die 
eine perfekte Sportbrille gibt es leider nicht“, 
erklärt Kerstin Kruschinski, PR-Manage-

rin des Kuratorium „Gutes Sehen“ e. V. „Die 
Wahl hängt immer von der Sportart und der 
Person ab.“ Flexible Modelle mit abnehmba-
ren Polstern, Kopfriemen, Clipsystemen und 
wechselbaren Frontscheiben sind jedoch ein 
praktikabler Kompromiss.

n Sport-Skibrille oder Maskenbrille?
Ski-Goggles, auch Maskenbrillen genannt, 
bieten bei jedem Wetter umfassenden 
Schutz. Sie bedecken ein Drittel des Gesichts, 
verhindern das Eindringen von Schnee, Eis 
und Zugluft und sitzen dank eines breiten 
Bands mit rutschhemmender Innengummie-
rung sicher auf dem Helm. Ihre gebogenen 
Gläser sorgen für ein breites Blickfeld, wäh-
rend Belüftungssysteme und Antifog-Tech-

nologien das Beschlagen verhindern.
Sport-Skibrillen sind leichter 

und luftiger. Sie schützen vor 
Sonne und bieten eine gute 
Rundumsicht, sind jedoch 
weniger effektiv gegen 
Schnee und Wind und daher 

besser für mildes Wetter geeignet. 
Beide Varianten sollten zum Helm passen – 
diesen am besten zum Kauf mitnehmen.

n Worauf beim Kauf zu achten ist:
•	Effektiver UV-Schutz: 100 Prozent UV-

Schutz (UV-400-Kennzeichnung)
•	Robustes Material: Polycarbonat-Gläser 

sind leicht, bruchsicher bis -40 °C und 
äußerst robust, Fassungen aus Kunststoff 
sind ideal.

•	Optimale Sicht bei jedem Licht:
Getönte Gläser: Gelb (bei Nebel), helles 

Orange (für trübes Wetter, Dämme-
rung), Rotbraun (Blendschutz, bessere 
Wahrnehmung von Bodenwellen) und 
Grau (natürliche Farbwiedergabe) bei 
Blendempfindlichkeit.

Tönungsstufen: Stufe 4 für Gletscher-
touren, Stufe 3 für Abfahrten.

Wechselscheiben: Mit Klicksystemen 
lassen sich Gläser schnell anpassen.

Polarisierende Gläser: Reduzieren Blen-
dungen durch reflektiertes Licht und 
bieten kontrastreiche Fernsicht. Geeig-
net nur für geübte Sportler:innen.

Selbsttönende Gläser: Passen sich zwar 
wechselndem Licht an, werden bei star-
ker UV-Strahlung jedoch sehr dunkel.

•	Sitz und Komfort: Skisportbrillen bieten 
eine ergonomische Passform mit rutsch-
festen Bügeln, Nasenpads und einer 
Dichtung, die den Zwischenraum zum 
Gesicht abdichtet. Maskenbrillen sollten 
eng am Gesicht anliegen.

•	 Beschlagfreie Gläser: Belüftungssysteme, 
Doppelverglasung und Antifog-Beschich-
tungen verhindern das Beschlagen.

•	Qualitätsstandards: CE-Kennzeichnung

n Pflegetipps für langen Fahrspaß
„Schnee sollte abgeschüttelt, Verunreini-
gungen sollten mit klarem Wasser entfernt 
werden. Die Gläser nur vorsichtig mit einem 
weichen Tuch abtupfen“, rät Kruschinski. 
„Besser ist es, die Brille an der Luft trocknen 
zu lassen, da die Antibeschlag-Beschichtung 
oft empfindlich ist.“ So bleibt auch die Brille 
für ungetrübten Pistenspaß lange in Top-
form.� PM Kuratorium „Gutes Sehen“ e. V.

Wir ziehen
um! neue Adresse ab 01|05|2025

Wir sind für Sie da!
Digitaler Rezeptbriefkasten Filialübersicht

Sanitäts- und Gesundheitshaus Carqueville GmbH
Hauptstraße 229  | 04416 Markkleeberg 
     0365 82481-0   oder       0151 11325491 
      markkleeberg@carqueville-online.de
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Finanzen

Vererben und Verschenken ist eine Kunst
Geld, das unbesprochene „Familienmitglied“
Vermögen zu übertragen ist weit mehr als 
eine rein finanzielle Angelegenheit. Es ist 
auch ein Ausdruck von Liebe, Wertschät-
zung und Vertrauen, der tief in unseren 
Familienstrukturen und in persönlichen 
Werten verwurzelt ist. Doch die Übertra-
gung von Vermögen kann auch mit Ängs-
ten verbunden sein: Angst vor Konflikten, 
vor Fehlentscheidungen oder davor, die 
eigenen Werte nicht ausreichend vermit-
teln zu können.

n Die Sprache des Geldes: 
Eine Reise durch Generationen
Geld prägt unser Leben auf vielfältige 
Weise. Es ermöglicht uns, unsere Träume 
zu verwirklichen, für unsere Lieben zu 
sorgen und unsere Werte zum Ausdruck 
zu bringen. Doch die Bedeutung von Geld 
verändert sich im Laufe unseres Lebens. 
Was für junge Menschen Freiheit und 
Unabhängigkeit bedeutet, kann für ältere 
Generationen Sicherheit und Beständig-
keit symbolisieren. Diese unterschiedli-
chen Perspektiven können zu Konflikten 
führen, wenn es um die Verteilung von 
Vermögen geht.

n Die Herausforderungen der Erben
Ein Erbe kann eine große Chance, aber auch 
mit großen Herausforderungen verbunden 
sein. Erben stehen oft vor der Frage, wie sie 
mit dem geerbten Vermögen umgehen sol-
len. Sie müssen plötzlich Entscheidungen 
treffen, die weitreichende Folgen haben, 
und tragen die Verantwortung, den Willen 
des Erblassers zu respektieren. Gleichzeitig 
können sie sich unter Druck gesetzt füh-
len, den Erwartungen der Familie gerecht 
zu werden. Die Angst, Fehler zu machen 
oder falsche Entscheidungen zu treffen, ist 
oft groß.

n Das „Geld-Ich“ aller Beteiligten 
verstehen lernen
Hinter jedem Vermögen steht eine Ge-
schichte, geprägt von persönlichen Er-
fahrungen, Werten und Zielen. Um eine 
gelungene Vermögensübergabe zu gestal-
ten, ist es entscheidend, das „Geld-Ich“ al-
ler Beteiligten zu verstehen. Es beschreibt 
unsere individuelle Beziehung zum Geld, 
unsere Überzeugungen und Prägungen da-
rüber, was Geld bedeutet und welche Rolle 
es in unserem Leben spielt.

Ist Geld für uns ein Mittel zum Zweck, um 
Freiheit und Unabhängigkeit zu erlangen? 
Oder sehen wir es eher als Sicherheit und 
Schutz? Verstehen wir Geld als Belohnung 
für harte Arbeit oder als etwas, das man tei-
len sollte? Diese unterschiedlichen Perspek-
tiven können zu Konflikten führen, wenn es 
um die Verteilung von Vermögen geht.

Indem wir uns die Zeit nehmen, unsere 
eigenen und die Ansichten aller Beteiligten 

zu verstehen, können wir eine gemeinsame 
Basis finden und eine Lösung entwickeln, 
die für jeden stimmig ist.

n Offene Kommunikation ist der 
Schlüssel, damit die Last abfallen kann
Wie schaffen wir es über Geld zu spre-
chen? Um Konflikte zu vermeiden und 
eine positive Übergabe des Vermögens zu 
gewährleisten, ist eine offene und ehrli-
che Kommunikation zwischen Erblassern 
und Erben unerlässlich. Es ist wichtig, über 
Wünsche, Erwartungen und Ängste zu 
sprechen und gemeinsam nach Lösungen 
zu suchen. Ein offener Dialog über finan-
zielle Angelegenheiten ist die Grundlage 
für eine harmonische Vermögensübergabe. 
Durch eine frühzeitige und transparente 
Kommunikation können Missverständnisse 
vermieden und ein belastungsfreies Erbe 
sichergestellt werden.

Enrico Ritter, Private Vemögen

Enrico Ritter
Honorar-Finanzanlagenberater 

nach § 34h GewO

Koburger Straße 199 
04416 Markkleeberg

0341 - 31 92 11 55 
ritter@private-vermoegen.com www.private-vermoegen.com 

„Finanzentscheidungen brauchen 
echte Unabhängigkeit!“

Sobald Geld den
Raum betritt,
kann sich ALLES
verändern...
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• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXIEINE WERKSTATT – ALLE MARKEN

1A-AUTOWERK ist eine Filiale der 
Autoservice Ritter GmbH, Koburger 
Str. 199, 04416 Markkleeberg, 
www.autoservice-ritter.com

1A AUTOWERK
Städtelner Str. 58
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341/35 01 66 00
Fax: 0341/35 01 67 89

E-Mail: auto@1a-autowerk.de
Web: www.1a-autowerk.de

Winterzeit ist Schlittschuhzeit
Tipps zu Kauf und Pflege von Schlittschuhen
Viele Kinder und Erwachsene genießen die 
kalte Jahreszeit auf zugefrorenen Seen, Wei-
hern oder in Eishallen. Doch um sicher und 
komfortabel über das Eis zu gleiten, sind die 
richtigen Schlittschuhe essenziell. Worauf 
man beim Kauf achten sollte, wie die opti-
male Pflege aussieht und welche Sicher-
heitsmerkmale zu beachten sind, erklärt TÜV 
Süd-Produktexperte Frank Wittmann.

n Schlittschuhmodelle im Überblick:
•	Freizeit-Schlittschuhe: Diese Modelle 

sind besonders bei Einsteigern und Gele-
genheitsläufern beliebt. Sie ähneln oft 
Inline-Skates und sind leicht anzuziehen. 
Ihre Konstruktion aus Kunststoff bietet 
eine gute Mischung aus Komfort und 
Stabilität. Freizeit-Schlittschuhe eignen 
sich für alle Eisflächen und Menschen, 
die gelegentlich bis regelmäßig fahren.

•	Eiskunstlauf-Schlittschuhe: Die Schuhe 
erkennt man an der charakteristischen 
Form der Kufe, welche mit dem Schuh 
direkt verschraubt oder vernietet ist 
und an der vorderen Aufbiegung Zacken 
aufweist. Der Schuh selbst ist aus Leder 
oder auch Kunstleder ausgeführt, meist 
weiß für die Damen und schwarz für die 
Herren erhältlich. Die vorderen Zacken 
auf der Kufe bieten beim Drehen von 
Pirouetten Halt auf dem Eis.

•	Eishockey-Schlittschuhe: Diese Modelle 
sind besonders robust und für zügiges 
Beschleunigen, kurze Bremswege, enge 
Kurvenradien sowie für schnelle Rich-
tungswechsel ausgelegt. Die Kufen sind 
dafür etwas kürzer und ohne Zacken 
ausgeführt. Die Kufe wird mit brei-
ten Kufenhaltern aus Kunststoff 
am Schuh fixiert, was die nötige 
Steifigkeit für beste Kontrolle 
auf dem Eis ermöglicht. Diese 

Schuhe sind daher nicht nur für Eisho-
ckey, sondern auch ideal für sportlich-
ambitionierte Freizeitläufer geeignet.

•	Eisschnelllauf-Schlittschuhe: Sie haben 
lange, gerade Kufen und reichen nur bis 
zum Knöchel. Sie sind speziell für hohe 
Geschwindigkeiten auf langen Strecken 
entwickelt und richten sich primär an 
fortgeschrittene Läufer oder Profis.

Für Kinder und Jugendliche bieten sich mit-
wachsende Schlittschuhe an, die über meh-
rere Schuhgrößen hinweg anpassbar sind. 
Diese Modelle ermöglichen eine kostenef-
fiziente Lösung für wachsende Füße. Einige 
Varianten erlauben sogar eine Anpassung 
in Länge und Breite, um den Halt im Schuh 
zu optimieren. „Ein solider Sitz ist beson-
ders für Kinder wichtig“, betont Wittmann. 
„Zu weite Schuhe erhöhen die Verletzungs-
gefahr, da der Fuß keinen festen Halt hat.“

n Richtige Passform: Komfort & Sicherheit
Um beim Gleiten über das Eis dicke und 
warme Socken tragen zu können, grei-
fen manche Käuferinnen und Käufer zu 
Schlittschuhen, die größer sind als die 
Alltagsschuhe. Dies kann jedoch gefähr-
lich sein: „Schlittschuhe müssen eng am 
Fuß anliegen, dürfen aber nicht drücken“, 
erklärt Wittmann. Die Zehen sollten leicht 
beweglich bleiben, während der Fuß stabil 
im Schuh sitzt, um einen guten Halt und 
damit sicheren Fahrspaß zu gewährleisten.

Ein weiterer Tipp: Beim Anprobieren 
sollte darauf geachtet werden, dass der 
Fuß weder nach innen noch nach außen 

knickt. Ist dies der Fall oder fühlt sich 
der Bereich um das Fußgelenk instabil 

an, empfiehlt sich ein Modell 
mit höherer Steifigkeit.

Egal, ob die Schlitt-
schuhe mit Schnürung, 

Klettverschluss oder Schnallen ausgestat-
tet sind – die Passform ist entscheidend 
für Sicherheit und Komfort. Schnürmo-
delle bieten oft die beste Anpassung, wäh-
rend Varianten mit Klettverschlüssen oder 
Schnallen schneller anzuziehen sind.

n Pflege für langlebigen Fahrspaß
Schlittschuhe erfordern regelmäßige Pflege, 
um ihre Lebensdauer zu verlängern und 
die Fahreigenschaften zu erhalten. Nach 
jedem Einsatz sollten die Kufen gründlich 
abgetrocknet und ohne Kunststoffschoner 
aufbewahrt werden, um Rostbildung zu ver-
meiden. Besonders bei Leder-Schlittschuhen 
ist es sinnvoll, das Material gelegentlich mit 
einem geeigneten Pflegeprodukt zu behan-
deln, um es geschmeidig zu halten.

n Gefahren und Schutzausrüstung
Natürliche Eisflächen wie Seen und Wei-
her bergen Risiken, insbesondere wenn die 
Eisdecke nicht dick genug ist. Eltern sollten 
ihre Kinder über diese Gefahren aufklären 
und darauf achten, dass nur freigegebene 
Flächen genutzt werden. „Eine geeignete 
Schutzausrüstung ist unverzichtbar“, so 
Wittmann. Feste Winterhandschuhe schüt-
zen vor Kälte und Verletzungen, Ellbogen-, 
Knieprotektoren sowie ein Helm bieten 
zusätzliche Sicherheit.� PM TÜV Süd AG
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Autowäsche im Winter
Fünf Tipps für die schonende Fahrzeugpflege

Salz, Schnee und Matsch können dem 
Auto blech im Winter zusetzen. Aber ist eine 
Autowäsche bei Minustemperaturen sinn-
voll? Bei der Frage gehen die Meinungen 
auseinander.

n Kann Salz beschädigte Lackoberflächen 
angreifen?
Hier lautet die Antwort ja: Trifft die Salz-
lauge auf ramponierten Autolack, ver-
kratztes Blech oder gar Rostfraß, ist in 
diesen Fällen mit einer beschleunigenden 
Korrosion zu rechnen. Je nach Erhaltungs-
zustand des Fahrzeugs sollten Autos im 

Winter deshalb besser regelmäßig gerei-
nigt werden.

n Darf man im Winter in die Waschanlage?
Außer bei Minustemperaturen von unter 
-10 °C können Autofahrer auch im Winter 
jederzeit die Waschstraße nutzen. Vorsicht 
ist bei extremen Minusgraden angesagt: 
Hier kann der Temperaturunterschied zwi-
schen warmem Waschwasser und der kalten 
Karosserie zu einem Wärmeschock führen, 
was Lack, Kunststoff- und Gummiteile 
beschädigen kann. Das gilt besonders für 
vorgeschädigte oder nachlackierte Stellen.

n Das Auto bei Schneefall werden?
Sofern die Temperaturen es zulassen, darf 
man auch bei Schneefall in die Wasch-
anlage. Um Kratzer zu vermeiden, soll-
ten Autofahrer vor der Wäsche vorsichtig 
Schnee- und Eisreste entfernen. Matsch-
brocken am Kotflügel lassen sich mit einem 
Dampfstrahler lösen. Aber Achtung: Wer 
den Dampfstrahler zu nah an Lack oder 
Felgen hält, riskiert, dass der starke Was-

serstrahl die Oberfläche anlösen oder sogar 
abtragen kann. Ein zu großer Abstand redu-
ziert dagegen die Reinigungswirkung. In der 
Regel gelten 15 Zentimeter als sicher.

n Ist eine Unterbodenwäsche sinnvoll?
Werksseitige Hohlraumversiegelungen und 
verzinkte Bleche machen eine Unterboden-
wäsche in der Regel unnötig. Bei dieser wird 
das Wasser zudem in schwer zugängliche 
Spalten und Löcher gespritzt, aus denen es 
nicht mehr so schnell herauskommt. Korro-
sion kann im Zweifelsfall die Folge sein.

n Darf ich mein Auto im Winter auch in 
den Abendstunden waschen?
Es ist grundsätzlich ratsam, das Auto im Win-
ter besser tagsüber bei milden Außentempe-
raturen zu waschen. Um das Einfrieren von 
Restwasser an schlecht erreichbaren Stellen 
wie Gummidichtungen und Autoschlössern 
zu verhindern, ist es zudem sinnvoll, nach 
dem Besuch der Waschanlage genügend 
Trocknungszeit an der Sonne einzuplanen.

ARCD Auto- und Reiseclub Deutschland e. V.

Die Service Familie
Die Service FamilieDie Service Familie

Auf Ihre Anfragen freut sich: 
Benjamin S. Tahan, Tel. 0151 15161788, E-Mail: benjamin.tahan@hercher-servicefamilie.de

Die Service Familie
HERCHER Die Service Familie GmbH

           04179 Leipzig        04416 Markkleeberg
        Saarländer Str. 10           Hauptstraße 109
         Tel. 0341 486560           Tel. 0341 356660

Servicewww.hercher-servicefamilie.de

1. Wahl aus zweiter Hand -
große Auswahl an Dienst-, Jahres- 

und Gebrauchtwagen
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Klimabonus für Mini-Solaranlagen
BUND Leipzig verlängert Förderung
Der BUND Leipzig verlängert seine För-
derung für den Kauf von Mini-Solaranla-
gen, sogenannten Balkonkraftwerken. Der 
Umweltschutzverband zahlt die Förderung 
im Wert von 50 Euro in der Regionalwäh-
rung Klimabonus aus. Bürger:innen kön-
nen die Förderung auf der Projektwebsite 
beantragen.

Die Verlängerung der Förderung wurde 
durch Spenden in den Klimafonds mög-
lich. Unternehmen, Organisationen und 
Privatpersonen ermöglichen durch ihre 
freiwilligen Zahlungen in den Fonds die 
Auszahlung der Förderungen. „Wir freuen 
uns sehr über die finanzielle Unterstüt-
zung, die uns das Auszahlen dieser und 
hoffentlich bald weiterer Förderungen 
ermöglicht. Mit den Belohnungsaktionen 
wollen wir die vielfältigen Vorteile und 
Potentiale von Klimaschutz in den Vorder-
grund rücken. Balkonkraftwerke sind da ein 
idealer Einstieg – sie sparen nicht nur CO² 
ein, sondern natürlich auch Stromkosten. 
Und nebenbei lernt man auch viel über den 
eigenen Energieverbrauch“, betont Isabelle 

Manthey, Projektkoordinatorin für den Kli-
mabonus beim BUND Leipzig.

Die Auszahlung in der regionalen Klima
währung fördert dabei regionale und nach-
haltige Kreisläufe. Denn die Belohnung 
kann nur in klimafreundlichen Geschäften 
in Leipzig ausgegeben werden. Zu den mitt-
lerweile 17 Annahmestellen gehören Unver-
packt-Läden, Second-Hand-Shops, Cafés 
und Reparaturangebote.

n Über das Projekt
Der Klimabonus ist die regionale Klima-
währung des BUND Leipzig. Mit den Kli-
mabonus-Scheinen können Bürger:innen in 
nachhaltigen Geschäften in Leipzig einkau-
fen. Dabei entspricht ein Klimabonus einem 
Euro. Interessierte erhalten den Klimabonus 
als Belohnung für konkrete CO²-Einsparun-
gen oder können ihn wie einen nachhalti-
gen Gutschein kaufen und verschenken.

PM BUND Leipzig e. V.

n Mehr Informationen zur Förderung:
www.klimabonus.info/leipzig

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Steamen.

Profitechnik in 
Backöfen mit V-ZUG   

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de

Bornaische Straße 73 „Am Schillerplatz“
• Verlegen von Textil- und PVC-
 Fußbodenbelägen
•  Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe 
•  Lamellen, Jalousien und Rollos

Tel.: 0341 / 3 37 63 33
Fax: 0341 / 3 37 63 34
Fachmarkt: 3 37 63 35

Ralf Wölk | Wiesenstr. 1b
04552 Borna
Tel. 03433 219571

Wir verkaufen eine schöne Villa 
im Herzen von Lobstädt mit viel Platz 

zum Wohnen und Arbeiten, ideal als 
Mehrgenerationenhaus oder Praxis. 
280 qm Wfl. / 750 qm Grundstück 

KP: 499.500 Euro

Informationen und Bilder unter:
www.woelkchen-immobilien.de

Bauinfotag am 9. Februar 2025 
auf der Haus-Garten-Freizeit

Vom 8. bis 16. Februar findet auf dem 
Leipziger Messegelände die „Haus-Gar-
ten-Freizeit“ und die Handwerksmesse 
„Handwerk live“ statt. Besonders inte-
ressant für (angehende) Bauherren ist 
Sonntag, der 9. Februar. An diesem Tag 
lädt der Bauherren-Schutzbund e. V. zum 
Infotag für Bauherren, Wohnungskäufer 
und Modernisierer in Halle 5 (Stand G27) 
ein. Es gibt Expertenvorträge zum Bauen, 
Sanieren und Finanzieren. Außerdem kön-
nen Sie sich über Wärmedämmung und 
erneuerbare Energien informieren. Wei-
tere Informationen unter www.bsb-ev.de 
und www.haus-garten-freizeit.de.� bw
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Kalte Jahreszeit zum Abtauen nutzen
Mit regelmäßiger Reinigung von Kühl- und Gefriergeräten Kosten sparen

Ganz gleich ob kleines 4-Sterne-Fach oder großer Gefrierschrank, 
kaum ein Haushalt verzichtet auf die Gefrierlagerung. Denn bei 
-18 °C bleiben frische Lebensmittel monatelang haltbar und Lieb-
lingseis, Pizza, gehackte Kräuter oder Gemüse sind immer zur Hand. 
Bei den Dauerläufern ist regelmäßiges Abtauen und Reinigen wich-
tig. „Das kann Energie und somit bares Geld sparen“, betont Claudia 
Oberascher von der Initiative „Hausgeräte+“. „Das Eis wirkt wie eine 
Isolierschicht, das Gerät muss mehr arbeiten, um die Temperatur zu 
halten.“ Schon eine Eisschicht von einem Zentimeter kann den Ener-
gieverbrauch bis zu verdoppeln, also besser deutlich vorher abtauen.

Ideal zum Abtauen sind niedrige Außentemperaturen, dann 
kann das Gefriergut im Freien gelagert werden und taut möglichst 
wenig auf. Ist es draußen nicht kalt genug, kann man sich mit 
Kühltasche und Kälteakkus behelfen oder zumindest das Gefrier-
gut mit einer dicken Lage Zeitungspapier umwickelt an einen küh-
len Ort stellen. Einmal aufgetaut sollten Lebensmittel aber nicht 
erneut eingefroren werden, sondern im Kühlschrank gelagert und 
möglichst schnell verbraucht werden.

n Abtauen: Schritt für Schritt
Zunächst das Gerät ausschalten und, falls möglich, vom Strom-
netz trennen. Die Lebensmittel entnehmen und kaltstellen. Beson-
ders schnell geht das Abtauen, wenn eine oder mehrere Schüsseln 
mit heißem Wasser auf saugfähigen Tüchern in die Gefrierfächer 
gestellt werden und die Tür geschlossen wird. Praktisch ist auch eine 
mit heißem Wasser gefüllte Wärmflasche. Ein weiteres Tuch auf den 
Boden vor das Gerät legen. Nach ca. 20 Minuten prüfen, ob das Eis 

geschmolzen ist, falls nicht, das Wasser tauschen. Zwischendurch 
immer wieder überschüssiges Wasser und gelöstes Eis entfernen. 
Auf keinen Fall Eis mit spitzen oder scharfen Gegenständen bear-
beiten, das kann die Gefrierfach-Oberfläche dauerhaft beschädigen.

n Eisfrei dank moderner Technik
Bei vielen modernen Geräten erleichtern Smart-Frost- und Low-
Frost-Technik das Abtauen. Durch diese wird die Reifbildung stark 
reduziert und die Geräte sind durch besonders glatte Innenwände 
und komplett herausnehmbare Schubfächer und Zwischenböden 
leicht zu reinigen. Besonders praktisch sind Geräte mit No-Frost-
Technik. Diese Funktion macht zeitaufwändiges Abtauen überflüssig, 
da die Luftfeuchtigkeit im Gefrierraum kontinuierlich abgeführt wird 
und die Lebensmittel somit nicht bereifen können und eisfrei bleiben.

n Reinigen nicht vergessen
Sind Eis und überschüssiges Wasser entfernt, das Gerät am besten 
direkt reinigen. Dazu etwas Spülmittel in warmes Wasser geben 
und ein weiches Tuch verwenden. Anschließend gut trocken-
reiben. Gerät wieder anschalten und erst einräumen, wenn die 
gewünschte Temperatur erreicht ist.

Kühl- und Gefriergeräte verbrauchen durch Staub und Ver-
schmutzungen deutlich mehr Strom. Für eine ungestörte Luftzir-
kulation sollten die Lüftungsgitter bei Standgeräten nicht nur stets 
frei von Gegenständen sein, sondern auch mindestens zweimal 
im Jahr gereinigt werden, so lassen sich durch Verschmutzungen 
bedingte Wärmestaus vermeiden. Außerdem die Gummidichtun-
gen der Türen überprüfen, reinigen und notfalls austauschen. Sind 
diese verschmutzt oder beschädigt, lassen sie Kälte und damit 
Energie entweichen.

Weitere Informationen zum Kauf, der Nutzung und der Pflege 
von Hausgeräten gibt es unter www.hausgeraete-plus.de. Mehr 
Tipps zum Energiesparen in Haus und Garten finden Sie unter 
www.ganz-einfach-energiesparen.de.� PM Initiative „Hausgeräte+“
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Vortrag für Kurzentschlossene am 6. Februar 2025
„Medizin für jedermann“: Bedeutung der Anatomie – Körperspenden & Patientenwille

Mit einem hochaktuellen und gesell-
schaftlich relevanten Thema startet die 
etablierte Vortragsreihe „Medizin für 
jedermann“ am Universitätsklinikum 
Leipzig in das Jahr 2025. Am 6. Feb-
ruar 2025 um 18.30 Uhr findet der 
erste von vier Terminen des Jahres im 
Hörsaal Haus 4 des Klinikums statt. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht 
erforderlich.

Unter der Moderation von Prof. Dr. med. 
Andreas Roth, Bereichsleiter Endoprothe-
tik / Orthopädie der Klinik und Poliklinik für 

Orthopädie, Unfallchirurgie und Plastische 
Chirurgie des UKL, spricht Prof. Dr. med. 
Ingo Bechmann, Dekan der Medizinischen 
Fakultät und Direktor des Instituts für Ana-
tomie an der Universität Leipzig, über die 
„Bedeutung der Anatomie: Körperspenden, 
,Körperwelten‘ und Patientenwille“. Sein 
Vortrag beleuchtet die zentrale Rolle der 
Anatomie – nicht nur in der medizinischen 
Ausbildung, sondern auch im gesellschaft-
lichen Diskurs.

Anatomie ist die Grundlage der moder-
nen Medizin und prägt unser Verständnis 
von Gesundheit und Krankheit. Doch was 
bedeutet es, den eigenen Körper der Wis-
senschaft zu spenden? Welche ethischen 
Fragen wirft eine solche Entscheidung auf, 
und wie beeinflussen populäre Ausstellun-
gen wie „Körperwelten“ unser Verhältnis 
zu Leben und Tod?

Prof. Bechmann gibt einen Einblick in 
den Umgang mit Körperspenden und ihre 
Bedeutung für Forschung und Lehre. Dabei 
wird auch der Respekt vor dem Willen der 
Verstorbenen thematisiert. Er betont: „Die 

Spender ermöglichen uns dadurch die 
qualitativ hochwertige Ausbildung unserer 
angehenden Ärztinnen und Ärzte.“

Nach dem Vortrag haben die Teilneh-
menden die Gelegenheit, ihre Fragen direkt 
an Prof. Bechmann und Prof. Roth zu rich-
ten. Dieser persönliche Austausch macht 
„Medizin für jedermann“ zu einem Erlebnis 
und stärkt den Dialog zwischen medizini-
scher Wissenschaft und Öffentlichkeit.

PM Universitätsklinikum Leipzig

n Veranstaltungsdetails:
•	 Thema: „Bedeutung der Anatomie: 

Körperspenden, ,Körperwelten‘ und 
Patientenwille“

•	Datum: Donnerstag, 6. Februar 2025
•	Uhrzeit: 18.30 Uhr
•	Ort: Hörsaal Haus 4, Universitätsklinikum 

Leipzig, Liebigstraße 20, 04103 Leipzig
•	Eintritt: frei
•	Anmeldung: nicht erforderlich

n Mehr Infos zu den Veranstaltungen:
www.uniklinikum-leipzig.de/veranstaltungen
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Erbschaftsbesitzer oder nicht?
Keine automatischen Auskunftsansprüche gegenüber Hausgenossen eines Erblassers

Wer Gegenstände aus einer Erb-
schaft in Besitz nimmt, ohne selbst 
Erbe zu sein, wird als „Erbschafts-
besitzer“ bezeichnet und ist Erben 

gegenüber grundsätzlich zur 
Herausgabe dieses Besit-
zes verpflichtet. Damit 
der Erbe feststellen kann, 

ob Gegenstände unberechtigterweise im 
Besitz eines solchen Erbschaftsbesitzers 
sind, steht ihm ein Auskunftsanspruch zu. 
Dieser war Kern eines Rechtsstreits vor 
dem Brandenburgischen Oberlandesge-
richt (OLG).

Nach dem Tod des Erblassers forderte der 
Erbe von den Mitbewohnern des Erblas-
sers Auskunft über den Nachlass. Diese 
Auskunft sollte Angaben zu den Konto-
bewegungen, Nachlassgegenständen und 
möglichen Schenkungen enthalten. Die 
beklagten Mitbewohner hatten bereits 
Jahre vor dem Erbfall ein Grundstück des 
Erblassers erworben und ihm in der Immo-
bilie ein lebenslanges Wohnrecht einge-
räumt. Zudem hatte der Erblasser einem 

der Mitbewohner eine Vorsorgevollmacht 
erteilt.

Nachdem das Landgericht zunächst 
noch teilweise einen Auskunftsanspruch 
anerkannt hatte, war das OLG der Ansicht, 
dass ein solcher Anspruch überhaupt nicht 
bestehe. Die Hausgenossen und Mitbewoh-
ner waren bereits vor dem Erbfall in die 
Nutzung und Verwaltung des Nachlasses 
eingebunden, was einen Auskunftsanspruch, 
wie er Erbschaftsbesitzern gegenüber 
bestünde, die den Besitz erst durch die Erb-
schaft erlangen, ausschließe. Zwar gebe es 
auch Verpflichtungen von Hausgenossen 
gegenüber den Erben zur Erteilung einer 
Auskunft. Diese beschränken sich aber nur 
darauf, welche erbrechtlichen Geschäfte 
geführt worden sind und was den Hausge-
nossen über den Verbleib von Erbschafts-
gegenständen bekannt ist. Insbesondere 
sind Hausgenossen nicht dazu verpflichtet, 
ein vollständiges Nachlassverzeichnis zu 
erstellen. Soweit die Hausgenossen zu einer 
Auskunft verpflichtet sind, waren sie dieser 
bereits nachgekommen.

n Hinweis:
Ein Anspruch auf Rechnungslegung kann 
nach der Entscheidung des OLG gegen den 
Grundsatz von Treu und Glauben versto-
ßen, wenn ein solcher Anspruch jahrelang 
nicht geltend gemacht wurde. Maßgebend 
hierbei ist bereits die Nichtgeltendma-
chung durch den Erblasser.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel, 
Rechtsanwalt für Erbrecht, 

Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: Brandenburgisches OLG, 
Urteil vom 7. Mai 2024 – 3 U 90/23)

Trauer- & Familienanzeigen im Markkleeberger Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die trös-
tenden Worte und die Anteilnahme 
beim Abschied von einem gelieb-
ten Familienangehörigen aussprechen? 
Ebenso können Sie sich gern bei den vielen Gratulanten, z. B. zur 
Geburt Ihres Kindes, zur Hochzeit, Jugendweihe, Konfirmation, 
zum Schulanfang, Geburtstag oder Jubiläum bedanken – mit 
einer Familien- oder Traueranzeige im Markkleeberger Stadt-
journal erreichen Sie alle.

n Dazu können Sie mich direkt kontaktieren:
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de) oder Sie 
wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens.

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Wir nehmen Abschied von

ANDRÉ PAUSEWANG
* 20.08.1959     † 09.01.2025

In stiller Trauer
Deine Söhne Thomas und René mit Familien

Dein Bruder Stefan mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung 
findet am Donnerstag, den 20.02.2025 

um 13.30 Uhr auf dem Kommunalen Friedhof 
Markkleeberg, Hauptstraße 118 statt.

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de
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